
Großes Engagement der Jugend  
bei der 72-Stunden-Aktion

Monatlich & kostenlos für Burgau, Unter- & Oberknöringen, Groß- & Kleinanhausen, Limbach
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Kürzlich endete die „72-Stun-
den-Aktion“, eine Sozialaktion 
des Bundes der Deutschen 
Katholischen Jugend, unter 
dem diesjährigen Motto „Uns 
schickt der Himmel“. In Burgau 

beteiligten sich fünf Jugend-
gruppen darunter Ministranten, 
Pfadfinder, evangelische Jugend 
und Schützenjugend Burgau. 
Ihnen allen möchte ich auch auf 
diesem Weg ausdrücklich dan-
ken und im Namen der Stadt 
den größten Respekt für ihr 
ehrenamtliches Engagement 
zollen. Was diese Jugendlichen 
mit ihren Betreuern geleistet 
haben, sehen Sie, liebe Mitbür-
gerinnen und Mitbürger, auf 
den Sonderseiten in der vorlie-
genden Ausgabe von Burgau 
aktuell. 
 
Auch wenn es in den vergange-
nen Tagen noch nicht danach 
ausgesehen hatte, dass bald die 
Badesaison starten wird, so 

werden wir doch voraussichtlich 
an diesem Wochenende unser 
wunderschönes Freibad wieder 
eröffnen können. Ich hoffe, Sie 
haben viele Gelegenheiten 
diese weit über die Stadtgren-
zen hinaus beliebte Freizeitein-
richtung unserer Markgrafen-
stadt zu nutzen und wünsche 
Ihnen schon jetzt dabei erholsa-
me Entspannung. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Ihr 
 
 
 
 
Martin Brenner 
Erster Bürgermeister

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Personen auf dem Bild von links: Florian Popp (Personalrat), 
Martina Wenni-Auinger (2. Bürgermeisterin), Friedrich „Fritz“ 
Blösch (Jubilar, Wasserwerk), Frank Wolfinger (stellv. Bau-
amtsleiter), Wolfgang Buckel (Hauptamtsleiter), Alexander 
Wagner (Leiter Wasserwerk) 

 

Stadt Burgau ehrt langjährigen 
Mitarbeiter 

Die Stadt Burgau ehrte im April Herrn Friedrich Blösch, Mit-
arbeiter der städtischen Wasserversorgung, anlässlich seines 
25-jährigen Dienstjubiläums. Die zweite Bürgermeisterin Frau 
Wenni-Auinger dankte dem Jubilar für seine langjährige 
Treue und seinen unermüdlichen Einsatz. Sein Engagement 
leistet einen wichtigen Beitrag zum Wohle der Bürgerinnen 
und Bürger. 

Die Stadt Burgau gratuliert Herrn Blösch zu seinem Jubilä-
um und freut sich auf viele weitere Jahre der Zusammenar-
beit und des Erfolgs. Text: Wolfgang Buckel

Eiserne Hochzeit im  
Hause Eichelmann 

 
Am 8. Mai können Ingrid und Rolf Eichelmann ihren 65. 
Hochzeitstag feiern. 

Angesichts dieses nicht alltäglichen Ehejubiläums sand-
te und Rolf Eichelmann dieses „historische“ Foto vom Au-
gust 1958, als er (in der Mitte) seine Ingrid (links) kennen-
gelernt hat. Rechts ist eine Freundin von Ingrid Eichel-
mann zu sehen.
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Mitteilung der  
Stadt Burgau

Abgaben (Steuern & Gebühren) 
Es sind zur Zahlung fällig: 
- am 15. Mai 2024 
1. Gewerbesteuervorauszahlungen 2. Rate 2024 
2. Grundsteuer A und B II. Quartal 2024 
 
- am 20. Mai 2024  
1. Wasserverbrauchsgebühren II. Quartal 2024 
2. Schmutzwassergebühren II. Quartal 2024 
3. Niederschlagswassergebühren II. Quartal 2024 
 
Überweisungen sind auf folgende Konten möglich:  
VR-Bank Donau-Mindel eG BIC GENODEF1GZ2 
IBAN DE32 7206 9043 0000 0397 05  
Sparkasse Günzburg-Krumbach BIC BYLADEM1GZK 
IBAN DE11 7205 1840 0240 0500 13  
Postgiroamt München BIC PBNKDEFF 
IBAN DE54 7001 0080 0000 9988 05 
 
Bei Zahlungspflichtigen mit Einzugsermächtigung 
wird die Abgabe zum Zeitpunkt der Fälligkeit von 
der Stadtkasse Burgau eingezogen.  
Burgau, 18. April 2024 
Stadt Burgau

Stadtstraße 19  |  89331 Burgau 
        0 82 22. 17 90  |  www.osswald-burgau.de/  

TERMINE AUCH DIREKT ONLINE VEREINBAREN

VOLLER SONNENSCHUTZ
für Ihren neuen Sommer-Look

  
Folgt uns

Auffällig, dezent oder lieber klassisch? 
Genießen Sie den Frühling mit einer Sonnenbrille,  
die perfekt zu Ihnen passt und dabei Ihre Augen 

OPTIMAL VOR UV-STRAHLUNG SCHÜTZT!

www.hs-burgau.de

Unsere Im-Ohr-Hörgeräte sind attraktiv  
und werden individuell angepasst. 

Unsere Kunden sind begeistert!

HÖRGERÄTE zum VERLIEBEN

Stadtstraße 41 

89331 Burgau
Tel.: 0 82 22 – 96 18 40
info@hs-burgau.de

Sommerferienprogramm 2024: 
Aufruf an Vereine, Institutionen 
und private Unternehmen 
Auch dieses Jahr möch-
te die Stadt Burgau wie-
der allen Schülern und 
Jugendlichen aus Bur-
gau und Umgebung 
während der Sommer-
ferien ein buntes Ferienprogramm bieten. Dies war in der 
Vergangenheit und ist auch heute nur durch die vielfältigen 
Angebote, die die Burgauer Vereine und Institutionen uns 
bereitstellten und stellen möglich. Daher bitten wir Sie um 
Ihre Mithilfe, uns mit Ihren guten Ideen und Veranstaltun-
gen auch dieses Jahr wieder tatkräftig zu unterstützen. Wir 
und vor allem auch die Kinder würden sich über Ihre An-
gebote freuen. 

Das Sommerferienprogramm wird wie gewohnt in einer 
Broschüre sowie auf unserer Homepage veröffentlicht. 

Das Teilnahmeformular finden Sie unter www.burgau.de. 
Bitte senden Sie das Teilnahmeformular ausgefüllt bis zum 
17.05.2024 an: Stadt Burgau, Kultur- und Touristikamt, Ge-
richtsweg 8, 89331 Burgau oder per E-Mail an beer@bur-
gau.de 

Bei Fragen können Sie sich auch gerne telefonisch an 
uns wenden: Telefon: 08222 / 4006 - 43.



Ziel des Kurses ist es, Seniorinnen und 
Senioren das notwendige theoretische 
Wissen und die praktischen Fähigkeiten 
zu vermitteln, um das E-Bike-Fahren si-
cher und mit Selbstvertrauen genießen 
zu können. Im praktischen Teil üben die 
Teilnehmer u.a. das sichere Aufsteigen, 
erlernen Anfahrtshilfen, effektive Brems-
methoden, das Ausweichen bei Hinder-
nissen und das Fahren im Slalom. 

Der Theorieteil vermittelt zudem In-
formationen über die neuesten Ver-
kehrsregeln. 

Im Kurs besteht Helmpflicht! Wer 
noch kein eigenes E-Bike besitzt, kann 
im Kurs verschiedene Modelle testen. 

Die Teilnahme am Sicherheitstraining 
ist kostenlos, eine freiwillige Spende für 
gemeinnützige Zwecke wäre schön. 

Der Kurs findet auf dem Verkehrs-
übungsplatz bei der Grundschule in der 
Remsharter Straße in Burgau statt. 

 
Termin: Samstag, den 18. Mai  
Beginn 09:00 Uhr Ende ca. 12:00 Uhr 
 
Wegen begrenzter Teilnehmerzahl 

bitte unbedingt um Anmeldung bei Hei-
di Häuser, Tel.: 08222-413181 
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Objekt des Monats Mai im Museum der Stadt Burgau 
In der Reihe „Objekt des Monats“ wird 
jeden Monat ein Stück im Museum ge-
zeigt oder hervorgehoben, das einen ak-
tuellen Bezug bietet, an die Geschichte 
der Stadt erinnert oder einen Eindruck 
von den Schätzen der Museumssamm-
lung vermittelt. Entdecken Sie Interes-
santes, Kurioses, Neues oder auch Alt-
bekanntes bei einem Besuch im Burgau-
er Schloss. 

Mit einem Elektromotor versehen er-
freut es sich in jüngster Zeit wieder gro-

ßer Beliebtheit – das Fahrrad. Anhand 
des Objekts des Monats Mai, einem 

Fahrrad der Marke Miele, wird die Rolle 
des Fahrrads in den Jahren des soge-
nannten „Wirtschaftswunders“ der frü-
hen 1950er Jahre erklärt und darauf ein-
gegangen, warum diese Blütezeit des 
Fahrrades auch rasch wieder vorbei 
war. Erfahren Sie mehr bei einem Be-
such im Museum der Stadt Burgau, je-
den Sonntag von 14:00 bis 17:00 Uhr. 

Aktuelle Informationen finden Sie 
unter: www.burgau.de 

Foto: Stadt Burgau

E-Bike-Training für Seniorinnen und Senioren 

Bauingenieur/in 
oder Techniker/in 
(m/w/d) zum nächstmöglichen Zeit-
punkt, unbefristet, in Voll-/Teilzeit 
 
Ihre Aufgaben 
• Planung, Ausschreibung und Ver-
gabe von Bauleistungen 
• Technisches und infrastrukturelles 
Gebäudemanagement (Planung und 
• Organisation von Unterhaltsmaß-
nahmen; Energiemanagement;...) 
• Projektmanagement und Baulei-
tung im Aufgabengebiet Haushalts-
bewirtschaftung im Zuständigkeits-
bereich inkl. Haushaltsanmeldung 
 
Ihr Profil / Unsere Erwartung 
• Abgeschlossenes Hochschulstudi-
um (Dipl.-Ing. FH/Bachelor) in der 
Fachrichtung Bau oder abgeschlos-
sene Ausbildung als staatl. geprüf-
te/r Techniker/in (m/w/d) der Fach-

richtung Bautechnik / Elektrotechnik 
/ Lüftungs- Heizungs- und Klima-
technik / Umwelttechnik oder eine 
vergleichbare Qualifikation 
• Selbstständiges und eigenverant-
wortliches Arbeiten und die Bereit-
schaft, sich ggf. in neue Aufgaben-
gebiete einzuarbeiten 
• Kenntnisse im Umgang mit den 
einschlägigen Vergabevorschriften  
• Sichere PC-Anwenderkenntnisse 
• Berufserfahrung im o.g. Aufga-
benbereich sowie Erfahrungen im 
Baurecht und im Umgang mit Aus-
schreibungsprogrammen sind wün-
schenswert 
• Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis 
der Klasse B 

 
Wir bieten Ihnen 
• Einen interessanten Arbeitsplatz 
mit einer selbstständigen, verant-
wortungsvollen und sinnstiftenden 
Tätigkeit 

• Flexibilität in der Arbeitsgestal-
tung (u.a. gleitende Arbeitszeit)  
• Fortbildungsmöglichkeiten 
• Vergütung nach dem Tarifvertrag 
des öffentlichen Dienstes zzgl. einer 
etwaigen Leistungsprämie Zusatz-
versorgung des öffentlichen Diens-
tes und Mitarbeiter-Benefits 
 
 
Bewerbung 
Wir freuen uns sehr über Ihre aussa-
gekräftige Bewerbung. Diese sen-
den Sie bitte bis spätestens 
02.06.2024 vorzugsweise via E-Mail 
an rathaus@burgau.de (ausschließ-
lich als PDF-Datei), gerne aber auch 
per Post an folgende Adresse: Stadt 
Burgau, Gerichtsweg 8, 89331 Bur-
gau 
 
Für weitere Rückfragen stehen wir 
Ihnen sehr gerne unter den Telefon-
nummern 08222 / 4006-60 oder der 
08222 / 4006-20 zur Verfügung.

Die Stadt Burgau sucht:



Am Montag, 13.5.24, findet um 20:00 Uhr im Gasthof 
Wendel in Burgau eine Versammlung der Jagdgenos-
senschaft Burgau – Oberknöringen statt.  
Alle Jagdgenossen der Jagdgenossenschaft Burgau – 
Oberknöringen sind zu dieser Versammlung herzlich 
eingeladen.  
 
Tagesordnung:  
1. Eröffnung und Begrüßung  
2. Verlesung des Protokolls  
3. Kassenbericht  
4. Kassenprüfung und Entlastung des Kassierers und 
der Vorstandschaft  

5. Bericht des Jagdvorstandes  
6. Verwendung des Jagdschillings  
7. Verschiedenes  
 
Die Versammlung ist nicht öffentlich.  
Im Rahmen der Versammlung findet das diesjährige 
Jagdessen statt.  
 
 
Burgau, 24.4.24  
Stadt Burgau Der Jagdausschuss  
Martin Brenner Erhard Schneider  
Erster Bürgermeister Jagdvorstand 

Bekanntmachung der Stadt Burgau

Versammlung der Jagdgenossenschaft Burgau - Oberknöringen  
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Eine der schönsten Traditionen in der Markgrafen-
stadt: Apostelehrung am Gründonnerstag  
 
Seit mehr als hundert Jahren ehrt die Stadt Burgau mit der 
Apostelehrung an jedem Gründonnerstag die in der Markgra-
fenstadt und ihren Stadtteilen lebenden ältesten Männer. Bei 
einem Alter zwischen 92 und 99 Jahren zu dem damaligen 
Zeitpunkt waren es zusammengezählt insgesamt stolze 1.132 

Lebensjahre. Aber auch 1.132 Jahre Lebenserfahrung, wie 
Bürgermeister Martin Brenner bei der Feierstunde im Atrium 
der Kapuziner-Halle betonte. Ebenfalls gekommen waren 
Stadtpfarrer Simon Stegmüller und evangelische Pfarrerin 
Tina Griffith sowie Mitglieder des Stadtrates.

Das Bild zeigt vorne von links: Johann Högel (92 Jahre), Erwin Osterlehner (93 Jahre), Fritz Anhofer (94 Jahre), Franz Jedel-
hauser (99 Jahre), Georg Zerr (94 Jahre), Erwin Riederle (95 Jahre), Anton Enenkel (96 Jahre) und Johann Faul (97 Jahre). 
Dahinter: Anneliese Zech, Maria Huber, Heidi Häuser, Zweite Bürgermeisterin Martina Wenni-Auinger, Michael Spiller, Erster 
Bürgermeister Martin Brenner und Manfred Kramer sowie evangelische Pfarrerin Tina Griffith, Stadtpfarrer Simon Stegmüller 
und Pfarrpraktikant Daniel Ulbrich. Nicht alle der zwölf Apostel konnten an diesem Gründonnerstag anwesend sein: Auf dem 
Bild fehlen unter anderem Kurt Hübler (92 Jahre) und Dr. Abedi Djurabtchi Mirza (96 Jahre).
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Das Wählerverzeichnis zur Wahl 
zum Europäischen Parlament für 
die Stadt Burgau wird in der Zeit 
von Dienstag, 21. Mai bis Freitag, 
24. Mai 2024 (19. bis 16. Tag vor 
der Wahl) während der allgemeinen 
Öffnungszeiten im Rathaus der 
Stadt Burgau, Gerichtsweg 8, 
89331 Burgau, Zimmer-Nr. 13 
(1.OG), für Wahlberechtigte zur 
Einsichtnahme bereitgehalten. 
Wahlberechtigte können die Rich-
tigkeit oder Vollständigkeit der zu 
ihrer Person im Wählerverzeichnis 
eingetragenen Daten überprüfen. 
Die Richtigkeit oder Vollständigkeit 
der Daten von anderen im Wähler-
verzeichnis eingetragenen Perso-
nen können Wahlberechtigte nur 
überprüfen, wenn Tatsachen glaub-
haft gemacht werden, aus denen 
sich eine Unrichtigkeit oder Unvoll-
ständigkeit des Wählerverzeichnis-
ses ergeben kann. Das Recht auf 
Überprüfung besteht nicht hinsicht-
lich der Daten von Wahlberechtig-
ten, für die im Melderegister ein 
Sperrvermerk gemäß § 51 Absatz 1 
des Bundesmeldegesetzes einge-
tragen ist. 
 
Das Wählerverzeichnis wird im 
automatisierten Verfahren geführt; 
die Einsichtnahme ist durch ein 
Datensichtgerät möglich. 
Wählen kann nur, wer in das Wäh-
lerverzeichnis eingetragen ist oder 
einen Wahlschein hat. 
 
Wer das Wählerverzeichnis für 
unrichtig oder unvollständig hält, 
kann von Dienstag, 21. bis spätes-
tens Freitag, 24. Mai 2024, 12:30 
Uhr im Rathaus der Stadt Burgau, 
Gerichtsweg 8, 89331 Burgau, 
Zimmer-Nr. 13 (1.OG), Einspruch 
einlegen. 
 
Der Einspruch kann schriftlich oder 
durch Erklärung zur Niederschrift 
eingelegt werden. 

Wahlberechtigte, die in das Wähler-
verzeichnis eingetragen sind, erhal-
ten spätestens bis zum 19. Mai 
2024 eine Wahlbenachrichtigung 
samt Vordruck für einen Antrag auf 
Erteilung eines Wahlscheins. Wer 
keine Wahlbenachrichtigung erhal-
ten hat, aber glaubt, wahlberech-
tigt zu sein, muss Einspruch gegen 
das Wählerverzeichnis einlegen, 
wenn er nicht Gefahr laufen will, 
dass er sein Wahlrecht nicht aus-
üben kann. 
 
Wahlberechtigte, die nur auf An-
trag in das Wählerverzeichnis ein-
getragen werden und die bereits 
einen Wahlschein mit Briefwahlun-
terlagen erhalten haben, erhalten 
keine Wahlbenachrichtigung. 
 
Wer einen Wahlschein hat, kann an 
der Wahl im Landkreis Günzburg 
durch Stimmabgabe in einem belie-
bigen Wahlraum (Wahlbezirk) die-
ses Landkreises oder durch Brief-
wahl teilnehmen. 
Einen Wahlschein erhält auf Antrag 
eine in das Wählerverzeichnis ein-
getragene und wahlberechtigte 
Person. 
Der Wahlschein kann in diesem Fall 
bis zum Freitag, 07. Juni 2024, 18 
Uhr im Rathaus der Stadt Burgau, 
Gerichtsweg 8, 89331 Burgau, 
Zimmer-Nr. 13 (1.OG) mündlich, 
schriftlich oder elektronisch (nicht 
aber telefonisch) beantragt werden. 
Wer bei nachgewiesener plötzlicher 
Erkrankung den Wahlraum nicht 
oder nur unter unzumutbaren 
Schwierigkeiten aufsuchen kann, 
kann den Wahlschein noch bis zum 
Wahltag, 15 Uhr, beantragen. 
eine nicht in das Wählerverzeichnis 
eingetragene wahlberechtigte 
Person, wenn sie nachweist, dass 
sie ohne ihr Verschulden die An-
tragsfrist auf Aufnahme in das 
Wählerverzeichnis (bei Deutschen 
nach § 17 Abs. 1, bei Unionsbür-

gern nach § 17a Abs. 2 der Europa-
wahlordnung) - bis zum 19. Mai 
2024 - oder die Einspruchsfrist 
gegen das Wählerverzeichnis (nach 
§ 21 Abs. 1 der Europawahlord-
nung) - bis zum 24. Mai 2024 - 
versäumt hat, ihr Recht auf Teilnah-
me erst nach Ablauf der unter 
Buchstabe a) genannten Fristen 
entstanden ist, ihr Wahlrecht im 
Einspruchsverfahren festgestellt 
worden ist und die Gemeinde von 
der Feststellung erst nach 
Abschluss des Wählerverzeichnisses 
erfahren hat. 
Der Wahlschein kann in diesem Fall 
bei der in Nr. 5.1 bezeichneten 
Stelle noch bis zum Wahltag, 15 
Uhr, mündlich, schriftlich oder 
elektronisch (nicht aber telefonisch) 
beantragt werden. 
 
Wer den Antrag für eine andere 
Person stellt, muss durch Vorlage 
einer schriftlichen Vollmacht nach-
weisen, dass er dazu berechtigt ist. 
Wahlberechtigte mit Behinderun-
gen können sich bei der Antragstel-
lung der Hilfe einer anderen Person 
bedienen. 
 
Mit dem Wahlschein erhält die 
wahlberechtigte Person zugleich 
einen amtlichen Stimmzettel, 
einen amtlichen weißen Stimmzet-
telumschlag, einen amtlichen roten 
Wahlbriefumschlag mit der An-
schrift, an die der Wahlbrief zu 
übersenden ist, und ein Merkblatt 
für die Briefwahl. 
Mit der Erteilung eines Wahlscheins 
mit Briefwahlunterlagen, wird für 
die wahlberechtigte Person im 
Wählerverzeichnis die Ausstellung 
des Wahlscheins vermerkt. Dieser 
Vermerk hat zur Folge, dass die 
wahlberechtigte Person ohne Wahl-
schein weder in einem Wahllokal 
noch per Briefwahl wählen kann. 
Gehen die beantragten Wahlunter-
lagen nicht oder nicht rechtzeitig 

BEKANNTMACHUNG über das Recht auf Einsicht in das 
Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen für die 
Wahl zum Europäischen Parlament am 09. Juni 2024 

AUS DEM RATHAUS
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WERDEN SIE 
JETZT UNSER
TESTHÖRER

Sichern Sie sich jetzt einen 
unserer 20 Plätze!

Melden Sie sich innerhalb 
der nächsten 2 Wochen an!

für die Neuheiten 
unserer Hersteller!

89312 Günzburg
Bürgerm.-Landmann-Platz 10 
Tel. 08221 34455

89312 Günzburg 
Lindenallee 4
Tel. 08221 916326

Montag - Donnerstag:
08:30 - 13:00 Uhr & 14:00 - 18:00 Uhr
Freitag: 08:30 - 14:30 Uhr
Freitagnachmittag & Sa. nach Vereinbarung!

Montag - Freitag: 08:00 - 18:00 Uhr
Samstag nach Vereinbarung!

zu, sollten sich die betroffenen Wahlberechtigten 
umgehend an ihr Wahlamt wenden. 
Bis spätestens Samstag, 8. Juni 2024, 12 Uhr, 
besteht noch die Möglichkeit, einen neuen Wahl-
schein beim Wahlamt zu beantragen, wenn glaub-
haft versichert wird, dass der beantragte Wahl-
schein nicht zugegangen ist. 
 
Wahlschein und Briefwahlunterlagen werden 
übersandt oder amtlich überbracht. Sie können 
auch durch die Wahlberechtigten persönlich 
abgeholt werden. An andere Personen können 
diese Unterlagen nur ausgehändigt werden, wenn 
die Berechtigung zur Empfangnahme der Unterla-
gen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht 
und einen amtlichen Ausweis nachgewiesen wird 
und die bevollmächtigte Person nicht mehr als 
vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der 
Gemeinde vor Empfangnahme der Unterlagen 
schriftlich zu versichern. 
 
Eine wahlberechtigte Person, die des Lesens 
unkundig oder wegen einer Behinderung an der 
Abgabe ihrer Stimme gehindert ist, kann sich zur 
Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person 
bedienen. Die Hilfsperson muss das 16. Lebens-
jahr vollendet haben. Die Hilfeleistung ist auf 
technische Hilfe bei der Kundgabe einer von der 
wahlberechtigten Person selbst getroffenen und 
geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzu-
lässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuch-
licher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte 
Willensbildung oder Entscheidung der wahlbe-
rechtigten Person ersetzt oder verändert oder 
wenn ein Interessenskonflikt der Hilfsperson 
besteht. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung 
der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfe-
leistung von der Wahl einer anderen Person er-
langt hat. 
 
Bei der Briefwahl muss der Wahlbrief mit dem 
Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig 
an die angegebene Stelle abgesendet werden, 
dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltag 
bis 18 Uhr eingeht. 
 
Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik 
Deutschland ohne besondere Versendungsform 
ausschließlich von der Deutschen Post AG unent-
geltlich befördert. Er kann auch bei der auf dem 
Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben wer-
den. 
 
 
Burgau, 11.04.2024 
STADT BURGAU 
 
Martin Brenner  
Erster Bürgermeister 

AUS DEM RATHAUS

Festgeld bis zu 

3,25 % 
 

Guthabenzins 
p.a. ab 5.000 €

#wohnenheisst 
sicher anlegen 

mit top festgeld. 
wüstenrot

Birgit Hofmann 
Wüstenrot Vorsorge-Center 
Am Stadtgraben 1 
89312 Günzburg 
Telefon 08221 200181 
Mobil 0172 7263662 
birgit.hofmann@wuestenrot.de

Festgeld: 12 Monate, alle Zinssätze p.a. freibleibend, Stand 24.01.2024

Zollberg 4 
89331 Burgau- 
Unterknöringen 
Tel. 0 82 22 - 22 22

• Bequem mit dem Auto direkt 
durch den Markt fahren 

• Auf Wunsch wird beim  
Beladen geholfen 

• Veranstaltungsservice 

• Kühlanhänger-Vermietung 

• Große Auswahl und  
freundlicher Service

Der Getränkemarkt  
in Ihrer Nähe!

NEUE Öffnungszeiten: 
Di./Mi./Fr. 9:00–12:00 Uhr 

und 14:00 – 18:00 Uhr 
Sa. 8:00 – 12:00 Uhr
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Krötenzaun in der 
Brementalstraße 

 
Der BN, Ortsgruppe Burgau organisierte auch dieses Jahr 
wieder die Aufstellung eines Krötenzaun- bzw. Amphibien-
schutzzauns in der Brementalstraße. Bereits kurz nach der 
Aufstellung gingen die ehrenamtlichen Helfer aus dem 
Raum Burgau ans Werk. Jeder Wochentag ist an entspre-
chende Helfer vergeben, sodass täglich der Zaun und die 
Eimer kontrolliert werden konnten. Die Anzahl der Tiere 
konnte sich, im Gegensatz zum Vorjahr, sehen lassen. 
Rund 1000 Kröten und auch etliche Molche und Frösche 
waren am Ende zusammen gekommen. Allen engagierten 
Helfern möchten wir daher nochmals unseren herzlichen 
Dank aussprechen! 

Festgottesdienst um 9 Uhr
in Großanhausen

anschließend Weißwurstfrühschoppen 
am Feuerwehrhaus mit Kaffee und Kuchen

20. Mai 2024

Unsere im Jahr 1795 errichtete Filialkirche Mariä Opferung in
Großanhausen erstrahlt nun wieder in leuchtendem Weiß und ist
ein weithin sichtbares Zeichen des schwäbischen Barockwinkels.

Dafür wollen wir DANK sagen und diesen mit Leben füllen.

Bankverbindung
Kath. Kirchenstiftung Mariä Opferung Großanhausen
IBAN: DE56 7206 9043 0000 2009 72
Verwendungszweck: 
Spende Renovierung Kirche Mariä Opferung

KIRCHENSTIFTUNG MARIÄ OPFERUNG GROSSANHAUSEN

Unterstützen Sie mit Ihrer SPENDE
ein Stück Heimat!

Die Kirchenstiftung Mariä Opferung Großanhausen bittet um
Spenden zur Aufbringung des Eigenanteils der Kirchensanierung. 

Ein herzliches Vergelt’s Gott für ihre Unterstützung!

GANGOLF
FEST

GESTALTET UND

UNTERSTÜTZT DURCH  

DEN MUSIKVEREIN

UNTERKNÖRINGEN,  

DER FREIWILLIGEN

FEUERWEHR UND DEM

SOLDATENVEREIN

GROSS- UND

KLEINANHAUSEN

ABSCHLUSS 

DER 

SANIERUNGS-

ARBEITEN

Konzerte am 03. und 04.05.2024 
Out In The Sticks - Big-Band Classics 
Die Out In The Sticks Big Band kehrt zurück auf die heimische 
Bühne der Kapuziner-Halle! Nach einem großartigen Konzert im 
vorletzten Jahr unter dem Motto "Big Band Classics" setzen die 
30 Musikerinnen und Musiker nochmal eins drauf und präsentie-
ren ihrem Publikum gleich an zwei Abenden erneut ein Repertoire 
aus bekannten Swing- und Jazz- Klassikern. Freuen Sie sich auf 
satten Big-Band Sound, gewaltige Stimmen der Sängerinnen und 
Sänger sowie virtuose Darbietungen der Solisten. Foto: Out in 
the Sticks

Mitgliedschaft Krankenpflegeverein Burgau:  

Wir freuen uns, wenn Sie unse-
re Tätigkeiten wertschätzen 
und unterstützen 
Der jährliche Mindestmitgliedsbeitrag beträgt momentan 
25,00 €. Da unsere Einrichtung als besonders förderungs-
würdig anerkannt ist, können Sie Ihren Mitgliedsbeitrag 
wie eine Spende bei Ihrer Steuer ansetzen. 

Wie Sie wissen, haben wir uns als Verein dem Ziel ver-
schrieben, hilfsbedürftige Menschen zu unterstützen. 

Unsere Satzung und Angebote sowie viele weitere Infor-
mationen sind auf unserer Homepage www.krankenpflege-
verein-burgau.de hinterlegt. Als Mitglied sind Sie zur Mit-
gliederversammlung eingeladen (Termin nächste MGV am 
26.04.24) und haben Stimmrechte. 

Die Mitgliederversammlung (§ 32 BGB) ist das oberste 
Organ eines Vereins. Sie ist für alle grundlegenden Angele-
genheiten zuständig, die nicht laut Satzung einem anderen 
Organ übertragen sind. 

Daneben können Sie sich für ein Amt im Verein zur Ver-
fügung stellen und maßgeblich an der Zukunft und Strate-
gie des Vereins mitarbeiten. Wir freuen uns über jede eh-
renamtliche Tätigkeit im Verein, für die wir auf Wunsch im 
Rahmen der zurzeit gültigen Pauschalen gerne eine Spen-
denbescheinigung ausstellen.
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Frühjahrsversammlung der 
Gebirgsjägervereinigung 
Burgau u-U. 
Am 23.03.2024 fand die Frühjahrsversammlung der Ge-
birgsjägervereinigung Burgau u.U. im Gasthaus Sonne in 
Röfingen statt. Schwerpunkt der Versammlung waren die 
Wahl der Vorstandschaft und Termine. 

1. Vorstand Rolf Weber konnte zahlreiche Mitglieder zu 
dieser Versammlung begrüßen. Nach Vorlesung der Tages-
ordnung und der Totenehrung, trug Rainer Schwitz den 
Jahresbericht vom vergangenen Jahr, die Tätigkeiten des 
Vereines vor. So war die Frühjahrsversammlung am 
25.03.2024 im Gasthaus Sonne in Röfingen, der Schwäbi-
sche Wandertag in Bad Grönenbach, die Soldatenwallfahrt 
Allerheiligen in Scheppach, der Südtirolausflug mit Ge-
denkfeier in Lüsen, zusammen mit dem dortigen Schüt-
zenverein, dem Geburtsort vom verstorbenen Ehrenmajor 
Josef Kaser, die Herbstversammlung im Gasthaus Sonne in 
Röfingen und der Wandertag bei Hürben, wo wir den klei-
nen Jakobsweg wanderten. Vor der Wahl des Vorstandes 
und der Vorstandschaft wurde, da in der Satzung die Wahl-
zeit fehlte, in der Versammlung die Zeit auf drei Jahre fest-
gelegt. Anschließend fanden die Wahlen statt. Somit be-
steht die neue Vorstandschaft aus folgenden Mitgliedern: 

1. Vorst. Rolf Weber 2.Vorst. Leonhart Müller, Kassiere-
rin Gertrud Wagner, Schriftführer Rainer Schwitz, Standar-
tenführer Leonhart Müller, Erwin Schwab, Begleiter Ehren-
vorstand Emil Vietz, Fischer Hermann, Rudolf Seibold, Rai-
ner Schwitz. Zu Beisitzern wurden gewählt Brigitte Zemler, 
Sebastian Fritz. Als Kassenprüfer wurden Brigitte Seibold 
und Gabi Schwab bestellt. Die Wahlen wurden mit Hand-
zeichen ausgeführt und alle Personen einstimmig gewählt. 
Als Termine für 2024 wurden der Schwäbische Wandertag 
in Günzburg, die Soldatenwallfahrt Allerheiligen, Südtirol 
Urlaub, eine Fahrt mit der Härtsfeldbahn, Herbstversamm-
lung, Beteiligung Volkstrauertag in Burgau und die Weih-
nachtsfeier genannt. 

Gez.: Rainer Schwitz  den 31.03.2024 Konzenberg

Schließtage des 
Familienstützpunktes 
Der Familienstützpunkt hat an folgenden Tagen 
geschlossen: 27.5. bis einschließlich 31.5.24 
 
Der Stützpunkt befindet sich im ev. Gemeinde-
haus, Landr.-v.-Brück-Str. 2 in Burgau. 
www.burgau.de/Leben-Arbeiten/Familienstuetz-
punkt  
  
Burgau, 23.4.24 
STADT BURGAU

Mitteilung der  
Stadt Burgau

ANZEIGEN

• Betreuungsfahrten       • Laborfahrten 
• Auslandsfahrten           • Flughafentransfer 
• Schulservice                • Kurierfahrten 
• Fahrten zur Bestrahlung / Dialyse / Chemo

Ahmet Baygül · Kapuzinerstr. 23 · Burgau

Die Alternative zum

0 82 22 /41 09 07

• eingehende Standort-Beratung und  Entwurfs skizzen 
   für jeden Geschmack
• Bäume, Sträucher, Solitärgehölze, Rosen und 
    Stauden in jeder Größe und nach Ihrer Wahl
• Geländemodellierung und  Rodung
• Anlage von Teichen und Bachläufen
• Holzbau, Pergola und Zäune
• unser sehr hoher Qualitäts standard
• Stein- und Holzterrassen-Sitzplätze
• Anlage von Wegen, Mauern und Treppen mit Natur-

und Kunststeinen sowie Pflaster aus aller Welt
• Rollrasen und Rasen-Ansaaten
• Bewässerungsanlagen und Mähroboter
• Ganzjahrespflege Ihres Gartens

Meisterbetrieb
seit 16 Jahren

Unsere Leistungen:

Garten & Landschaftsbau
Pflaster · Pflanzungen · Pflege

R. Gashi GbR
Zeppelinstraße 10
89331 Burgau
Tel. 0 82 22/4116 44
Mobil 0172/8 25 6210

www.gashi-galabau.de · info@gashi-galabau.de

???

wir küm

Robert A. Hofmann 0821/20952629 Region Schwaben

Inklusive Antragstellung und direkter
Abrechnung mit der Pflegekasse
Mit Bauschutt Entsorgung & Endreinigung
Umbau wird bis zu 100% gefördert 
*ab Pflegegrad 1
Kostenlose Vorort-Beratung

Kostenlose
Vorort-Beratung

e

d.
es

LEICHT BEGEHBARE
DUSCHE in 24 Std.
wir kümmern uns um alles
4000€ Förderung ab P昀egestufe 1

AUS DEN VEREINEN
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Die Stadtverwaltung und Sponsoren bieten jetzt günstiges Carsharing mit 
einem Neunsitzer-Transporter an. So funktioniert das Angebot.  
Geht es für Kinder und Jugendliche zu 
den Auswärtsspielen der Sportvereine, 
setzt sich oft ein Konvoi, bestehend aus 
mehreren Elterntaxis, in Bewegung, um 
die Mannschaften von A nach B zu brin-
gen. Künftig geht das in Burgau leichter. 
Ab sofort steht ein Neunsitzer-Kleinbus 
auf einem festen Parkplatz in der Nähe 
des Rathauses in Burgau bereit und kann 
bei Bedarf über eine Smartphone-App 
gemietet werden. 

Das Angebot gilt aber nicht nur für 
Vereine. Der Umzug aus dem Elternhaus, 
ein Ausflug in die Berge, der Shuttle-Bus, 
den man sich für Feste ausleihen kann, 
ein Wochenend-Trip mit der ganzen Fa-
milie oder die Abholung im Möbelhaus: 
All das ist mit dem Renault Master mög-
lich.  

Wer den neunsitzigen Kastenwagen 
ausleihen will, lässt sich kostenlos on-
line beim Anbieter Mikar als Fahrer re-
gistrieren und kann dann den Wagen mit 
ein paar Klicks auf dem Handy buchen – 
für 7,90 Euro pro Stunde oder 79,90 Euro 
pro Tag plus Spritkosten. Die ersten 300 
Kilometer sind in der Leihgebühr inbe-
griffen, jeder weitere Kilometer kostet 33 
Cent. Den günstigen Preis ermöglichen 

Burgauer Firmen und Sponsoren, die 
Werbeflächen auf dem Bus erworben ha-
ben. Ihnen wurde der Bus und das Kon-
zept vor dem Rathaus vorgestellt.  

Carsharing: Die Stadt Burgau setzt 
weiter auf nachhaltige Mobilität  

Die Initiative ging von der Stadt Bur-
gau aus, Partner ist der Carsharing-An-
bieter Mikar, der sich auf solche Klein-
busse spezialisiert hat. Bereits seit 2018 
stieg die Stadt Burgau bei der Deggen-
dorfer Firma Mikar ins Carsharing-Ange-
bot für ihre Bürgerinnen und Bürger ein. 
Seitdem hat Mikar einen Carsharing-
Standort in der Markgrafenstadt. Das ers-
te Fahrzeug war ein Siebensitzer vom 
Typ Nissan e-NV 200, der elektrisch fuhr 
und an einer Ladesäule am Burgauer 
Rathaus stand. Nach drei Jahren wurde 
das werbefinanzierte Elektroauto durch 
einen mit Diesel betriebenen Opel Viva-
ro, der inzwischen schon mit acht Sitzen 
ausgestattet war, ersetzt. Das neue Fahr-
zeug sei als Neunsitzer jetzt noch geräu-
migerer, mit entsprechendem Platzange-
bot und Kofferraumvolumen, sagte Bür-
germeister Martin Brenner. 

Er bezeichnete das Angebot als eine 
gute Möglichkeit für Gemeinschaftsfahr-

ten: „Bereits die ersten Carsharing-Fahr-
zeuge waren schon sehr gut angenom-
men und ausgelastet. Darum haben wir 
uns dafür entschieden, mit einem größe-
ren Fahrzeug für die nächsten vier Jahre 
weiterzumachen.“ Der Bürgermeister 
dankte den vielen Sponsoren, die letzt-
lich die Finanzierung des Projektes er-
möglichten, das allen Bürgerinnen und 
Bürgern zugutekommen soll.  Klaus 
Hummel von der Deggendorfer Firma 
Mikar sprach von einem wertvollen Bei-
trag zur Mobilität, „gerade im ländli-
chen Raum“. Um das Auto nutzen zu 
können, müsse man sich zuvor online 
registrieren. Dabei muss auch nachge-
wiesen werden, dass man mindestens 
seit einem Jahr im Besitz einer gültigen 
Fahrerlaubnis ist. Über eine Kalender-
funktion könne man sich einen freien 
Termin suchen und den Wagen mieten. 
Die Handhabung sei spielend einfach. 
Vor Antritt der Fahrt bekomme man ei-
nen Code zugeschickt, mit dem sich das 
Fahrzeug öffnen lasse, erklärt Hummel. 
Nach der Fahrt lasse sich das Fahrzeug 
wieder über die App verriegeln, so wer-
de auch die Buchung mit Bezahlung ab-
geschlossen.

VERMISCHTES

STADTRADELN 2024 in Burgau 
Die Stadt Burgau nimmt in diesem Jahr 
wieder zusammen mit dem Landkreis 
Günzburg vom 04. Juli bis 24. Juli 2024 
am STADTRADELN teil. Alle, die in der 
Stadt Burgau bzw. einen der Ortsteile 
wohnen, arbeiten, einem Verein ange-
hören oder eine Schule besuchen, kön-
nen beim STADTRADELN mitmachen. 

STADTRADELN ist ein Wettbewerb, 
bei dem es darum geht, 21 Tage lang 
möglichst viele Alltagswege klima-
freundlich mit dem Fahrrad zurückzule-
gen. Dabei ist es egal, ob du bereits je-
den Tag fährst oder bisher eher selten 
mit dem Rad unterwegs bist. Jeder Kilo-
meter zählt – erst recht, wenn du ihn 

sonst mit dem Auto zurückgelegt hät-
test. Es gilt, möglichst oft aufs Auto zu 
verzichten und viele Wege mit dem Rad 
zu erledigen und dabei Kilometer für Ihr 
Team, Ihre Kommune zu sammeln und 
einen Beitrag zur Radförderung zu leis-
ten. Ganz nebenbei tun Sie Ihrer Ge-
sundheit Gutes. Durch die vermiedenen 
CO2-Emissionen sind die ersten Gewin-
ner die Umwelt, das Klima sowie alle 
Bürger*innen in den Kommunen mit 
weniger Verkehrsbelastungen, weniger 
Abgasen und weniger Lärm! Als wäre 
dies allein nicht Anreiz genug, gibt es 
zudem hochwertige Preise zu gewinnen, 
die von nationalen Unterstützern sowie 

den Kommunen zur Verfügung gestellt 
werden. Die Stadt Burgau prämiert die 
besten Teams und Einzelradelnden.  

Die Anmeldung  zum Stadtradeln 
2024 und die Meldung der Kilometer ist 
bereits unter: www.stadtradeln.de/ bur-
gau oder direkt über die STADTRA-
DELN-App möglich.  

Wählen Sie ein Team aus (z.B. Verein, 
Unternehmen, etc.) oder gründen Sie 
ein neues Team (z.B. mit Ihren Freun-
den, etc.). Jede*r kann ein Team grün-
den. Falls Sie für ‚sich‘ bzw. die Stadt ra-
deln möchten, gibt es ein offenes Team, 
dem Sie zugewiesen werden (OFFENES 
TEAM – Stadt Burgau).

Terminvormerkung:  

04. – 24. Juli 2024
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In den Osterferien entwarfen Jugendliche unter professio-
neller Anleitung ein Graffiti im neuentstehenden Jugend 
Café. Ein großes Dankeschön an alle Beteiligten für die drei 
Tage Arbeit. (Foto: Martina Wenni-Auinger)

Die Kita Purzelbaum bekommt 
Besuch von einer Zahnärztin 
Ende März und Anfang April bekamen die Kinder aus der 
Kita Purzelbaum Besuch von einer Zahnärztin. Anhand ei-
nes Bilderbuches und eines Erzähltheaters wurde den Krip-
pen-/ Kindergartenkindern das Zähneputzen und die 
Mundhygiene spielerisch nähergebracht. 

Die Kinder waren ganz gespannt, da die Zahnärztin ei-
nen kleinen Freund, den Seelöwen Goldie, zur Unterstüt-
zung mitgebracht hatte. Mit einer großen Zahnbürste durf-
ten die Kinder die Zähne des Seelöwen Goldie ordentlich 
putzen und zeigen, wie gut das Zähneputzen schon klappt. 
Zusätzlich durfte jedes Kind mit einem großen Mundspie-
gel seine eigenen Zähne betrachten. 

Zum Abschluss gab es noch für jedes Kind eine Zahn-
bürste, eine Zahncreme, einen Zahnputzbecher und Seelö-
wenpflaster von der Zahnärztin geschenkt. 

Wir die Kita Purzelbaum, bedanken uns recht herzlich 
für den Besuch.

Entdecken Sie die neue  

Frühlingskollektion der  

Firma    

direkt vom Starnberger See. 
  

 Exklusiv  
 bei uns!

Stadtstraße 9 · Burgau · Tel. 0 82 22/49 44 

Fahrschule Robert + Tobias Klein 
Theorieunterricht: in Burgau, Kapuzinerstr. 24 

 Mo. + Do. 19 Uhr 
Tel.: 08221-31915  fahrschulen-klein.de 
Günzburg, Bühl, Gundremmingen, Leipheim 



Familienstützpunkt 
Burgau 
Sprechstunde:  
Jeden Montag, 
15.30 - 17.30 Uhr 
Jeden Mittwoch,  
9 – 11 Uhr 
Termine darüber 
hinaus gerne nach 
Vereinbarung! 
Mathias Stegmiller 
(Dipl. Sozialpädagoge) 
Landrichter-von-Brück-Straße 2, 89331 
Burgau, Tel. 0176 459 499 40 
E-Mail: 
familienstuetzpunkt@stadt.burgau.de 
 
Schließtage: Der Familienstützpunkt 
ist vom 27.5 – 1.6. geschlossen. 
 
Zur Familienplatt-
form des Landkrei-
ses Günzburgs kom-
men Sie über neben-
stehenden QR-Code. 
 
Mittwoch, 8. Mai, 9.30 – 11 Uhr: 
Babycafe 
Das Babycafe findet regelmäßig am 
zweiten Mittwoch um 9.30 – 11 Uhr in 
der Hebammenpraxis „Seelenliebe“ (Ul-
mer Str. 4) statt. Die folgenden Termine 
sind am 12.06., 10.7. 
 
Donnerstag, 02. Mai, 15.30 – 
17.30 Uhr: Sprechstunde der 
Erziehungsberatung 
Eine Anmeldung ist über den Familien-
stützpunkt oder die Erziehungs-, Ju-
gend- und Familienberatung (Tel. 08221 
206780 / eb.guenzburg@kjf-kjh.de) 
möglich, aber nicht zwingend erforder-
lich. Die weiteren Sprechstunden sind 
am 6.6. / 4.7. jeweils von 15.30 – 17.30 
Uhr. 
 
Dienstag, 14. Mai, 18.30 Uhr: 
Papatreff – Treffpunkt Gasthof 
Munding in Krumbach 
Papas unter sich - Beim Papatreff ist Zeit 
füreinander da, sich austauschen - Wie 

geht es Dir als Vater, Ehemann oder als 
Alleinerziehender? Die bunte Mischung 

macht den Treff besonders, alles darf 
sein - Babys, Kleinkinder, Schulkin-

der oder Pubertät - beim Papa-
treff hat jedes Thema seinen 
Platz. 
 
Familie in Fahrt (FiF) 
Die Familienstützpunkte und 

die Koordinierungsstelle Frühe 
Hilfen (KoKi) des Landkreises 

Günzburg veranstalten auch in die-
sem Jahr wieder interessante und kos-
tenfreie Vorträge rund um das Thema 
Familienleben und Erziehung für alle 
Familien. Die Vorträge finden teils on-
line, teils in Präsenz statt. 
Kinder und Jugendliche aller Altersstu-
fen aber auch Großeltern werden dabei 
berücksichtigt, denn Erziehung kann 
anstrengend sein und viele schwierige 
Fragen mit sich bringen. 
Gemeinsam lassen sich viele Fragen 
leichter beantworten und Lösungen fin-
den. 
Unter http://bit.ly/familie-in-fahrt oder 
über den neben-
stehenden QR-
Code gibt es wei-
tere Informatio-
nen, das digitale 
Programmhef t 
und die Anmel-
demöglichkeit. 
In Burgau wird es noch folgende Ange-
bote geben: 

 
• Freitag, 17.05., 15 – 18 Uhr: 
Warum liegt Omas Brille im 
Kühlschrank? Herausforderung 
Demenz! 
Die Krankheit Demenz ist für Betroffene 
und Angehörigen eine sehr große He-
rausforderung. An diesem Nachmittag 
können Sie sich umfassend von der 
AOK Günzburg und der Fachstelle für 
pflegende Angehörige darüber informie-
ren und aufklären lassen, wie Sie und 
ihre Kinder damit umgehen können, 
aber auch erfahren, wie sich Demenz 
durch richtige Ernährung vorbeugen 
und Risikofaktoren senken lassen. 

Gleich zwei-
mal wird es 
einen Vortrag 
"Demenz ver-
s t e h e n " g e -
ben. Erleben 
Sie zusam-
men mit Ihren 
Kindern in ei-
nem span-
nenden inter-
aktiven Par-
cour, was es bedeutet, von dieser Er-
krankung betroffen zu sein und lassen 
Sie sich vom Figurentheater Kladdera-
datsch bezaubern. 
Parallel zu den Vorträgen wird eine Kin-
derbetreuung angeboten. 
Bild: Figurentheater Kladderadatsch 
 
• Freitag, 14.06., 15 Uhr: Vater-
Kind-Feierabendtour, Silbersee 
Remshart 
Zum Feierabend und gemeinsamen 
Start ins Wochenende umrunden Väter 
und Kinder zu Fuß den Silbersee und 
machen es sich abschließend am See 
gemütlich. Unterwegs gibt es Spiel- und 
Erlebnisstationen und viel Zeit zum mit-
einander Reden. Das Angebot ist für Vä-
ter mit ihren Kindern im Grundschulal-
ter 

 
Eltern-Kind-Gruppe: Gemeinsam 
sind wir „STARK“ – jeden letzten 
Samstag von 9.30- 11.30 Uhr 
Jeden letzten Samstag im Monat trifft 
sich eine Gruppe von Eltern mit ihren  
Kindern, die eine „Beeinträchtigung“ 
(Autismus, globale Entwicklungsverzö-
gerung o.ä.) haben. Bei Kaffee und Ku-
chen in einer familiären Atmosphäre 
wird gemeinsam gespielt, gebastelt oder 
auch mal ein Ausflug unternommen. 
Der gemütliche Austausch in entspann-
ter Atmosphäre soll dabei im Vorder-
grund stehen. Treffpunkt ist beim Fami-
lienstützpunkt in den Räumen des 
evang. Gemeindehauses oder in Ab-
sprache auch außerhalb. Informationen 
erhalten Sie gerne von Tanja Schwarz 
(Tel. 0176 80196784) oder direkt vom 
Familienstützpunkt.

12 BURGAUER KINDER UND JUGENDLICHE

Die Anmeldung zu unserem diesjährigen Anfänger-Schwimmkurs im Freibad Burgau 
ist ab dem 10.05.2024 ab 18:00 Uhr über die Homepage der DLRG Leipheim/Günz-
burg/ Neu-Ulm möglich. www.leipheim-guenzburg.dlrg.de
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KiTa Heilig Kreuz 
gewinnt Entdeckerkiste 

 
In der Kita Heilig 
Kreuz aus Burgau 
wird künftig flei-
ßig geforscht. Im 
Rahmen des 
KITA-Entdecker-
Programms der 
LEW-Bildungsini-
tiative 3malE hat 
sich die Kita für 
die Entdeckerkis-
te „Sonne“ be-
worben – und per 
Los den Zuschlag 
erhalten. Stefan 

Stölzle, Mitarbeiter [Kommunalbetreuer] der LEW, übergab 
am 27.03.2024 die Entdeckerkiste an die Kitaleitung Carina 
Held. Die Box enthält zahlreiche spannende Experimente 
rund um die Themen Sonne, Licht und Wärme. Mit einfa-
chen Materialien, die den Kindern aus dem Alltag bekannt 
sind, können die Kleinen unter anderem einen Fingerwär-
mer basteln oder ein Sonnenrad konstruieren. Die Idee hin-
ter der Entdeckerkiste „Sonne“: Die Kinder folgen ihrer na-
türlichen Neugier und lernen spielerisch die Kraft der Son-
ne und der Solarenergie kennen. Experimente zum Regen-
bogen und seinen Farben zeigen den Kindern, dass die 
Sonne noch viel mehr kann, als Energie spenden. Die Kiste 
wurde von einem Experten für frühkindliche Bildung im 
Auftrag von 3malE entwickelt. Pädagogische Hintergrund-
informationen und Praxisanleitungen helfen den pädagogi-
schen Fachkräften, die Möglichkeiten der Kiste voll auszu-
schöpfen.

Schülerfrühstück   

Wir brauchen Sie! 
 
Am 2. Juni 2008 startete das Projekt „Schülerfrühstück an 
der Mittelschule Burgau“, angeregt durch die evangelische 
Gemeinde Burgau und finanziert ausschließlich von Spen-
dengeldern. Seit nunmehr 16 Jahren wurde an Schultagen 
von Montag bis Freitag ab 7:15 Uhr Schülerinnen und 
Schülern kostenlos Frühstück angeboten.  

Aufgrund von personellem Engpass kann das Schüler-
frühstück derzeit nur von Montag bis Donnerstag durchge-
führt werden. Gerne würden wir das Angebot wieder bis 
einschließlich Freitag erweitern.  

Deshalb freuen wir uns, wenn Sie sich angesprochen 
fühlen und 1 x wöchentlich von 7- 8:30 Uhr ehrenamtlich 
Einsatz bringen können.  

Kontakt: Evang. Pfarramt Burgau, Tel. 08222 2590  
Dienstag und Donnerstag jeweils von 9-12 Uhr oder 
Pfarramt.burgau@elkb.de

Burgau · Tellerstr.  18·Tel. 6604

Investieren Sie in  
Ihre Gesundheit, 
mit einem E-Bike von
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Grüngutentsorgung 
Herbert Blaschke, Nusslacherhof, Tel: 1241;  
Öffnungszeiten März bis November: 
Mi: 14 – 18 Uhr; Fr: 14 – 17 Uhr; Sa: 09 – 13 Uhr 

Abfallentsorgungsanlagen 
Pyrolyse – Remsharter Straße 51, Tel: 96030 
Öffnungsz.: Mo-Fr: 8 - 15:45 Uhr, Mi: 8 - 17:30 Uhr, 
jeden 1. Samstag im Monat: 8 – 11:45 Uhr 

Kreisbauhof-Wertstoffhof 
Industriestr. 39, Tel: 2602 
Öffnungszeiten: Fr: 15 - 17 Uhr, Sa: 9 – 12 Uhr 

Abholung von Abfall-, Papier-, Plastik-, Biomüll 
Die Abfuhrtermine entnehmen Sie bitte folgender 
Internetseite: https://kaw.landkreis-guenzburg.de

IMPRESSUM: Stadtzeitung Burgau aktuell 
 
Herausgeber: Stadt Burgau – V. i. S. d. P.: Erster Bürgermeister Martin Brenner 
Redaktion: Kulturamt, Dr. Stefan Siemons, Gerichtsweg 8, 89331 Burgau, Tel. 08222-400640 
E-Mail: burgau-aktuell@burgau.de, Internet: www.burgau.de  
Verlag: Fischer-Medienteam, Samuel P. Fischer, Zengerlestr. 3, 89331 Burgau 
Tel. 08222-9616642, E-Mail: samuel@fischer-medienteam.com 
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Telefon 08222-96610, Telefax 08222-966130, www.roederer-druck.de 
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kostenlose Verteilung an alle Haushalte der Stadt Burgau 
Erscheinung: jeden ersten Samstag des Monats 
 
Anzeigen- und Redaktionsschluss: 12 Arbeitstage vor Erscheinung.  
 
Urheberrechte: Alle in diesem Magazin abgedruckten, namentlich gekennzeichneten Beiträge sind urheberrechtlich geschützt. Die meisten 
Beiträge und Bilder sind aus nicht geschützten Internetseiten oder von E-Mails der Leser. Aus der Veröffentlichung kann nicht geschlossen 
werden, dass die abgedruckten Beiträge frei von gewerblichen Schutzrechten sind. Für den Fall, dass in diesem Blatt unzureichende 
Informationen enthalten sein sollten, kommt eine Haftung nur bei grober Fahrlässigkeit des Herausgebers oder des Autors in Frage. Fremde 
redaktionelle Beiträge sind mit dem Namen des Verfassers gekennzeichnet und geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. 
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Alle Terminangaben sind ohne Gewähr sowie kurzfristigen Änderungen und Druckfehlern vorbehalten. 

PEFC/06-33-69

VERMISCHTES · SERVICE · IMPRESSUM

1 Woche in den Pfingstferien vom 
21. Bis 24. Mai 2024 

 
4 Wochen in den Sommerferien vom      

29. Juli bis 09. August und  
26. August bis 06. September 2024 

 
(jeweils von 7:30 Uhr bis 16:00 Uhr)

und die

in Burgau, ehemalige Hausmeisterwohnung 
der Grundschule Burgau, Remsharter Str. 2

Anmeldeformular im Internet 
www.kinderschutzbund-guenzburg.de 

INFO unter: Kinderschutzbund Günzburg 
Tel. 08221-2785901

Ferienbetreuung
2024
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03 Freitag 

20:00 Out In The Sticks - Big-Band-Classics, Konzert, Ka-
puziner-Halle Burgau 

20:00 Alte Liebe, Neues Theater Burgau, Robert-Bosch-Str. 2 

04 Samstag 

09:00 Öffnung des Städtischen Freibades Burgau, Badstr. 
(bei schlechter Wetterlage ab 11.05.) 

20:00 Out In The Sticks - Big-Band-Classics, Konzert, Ka-
puziner-Halle Burgau 

20:00 Alte Liebe, Neues Theater Burgau, Robert-Bosch-Str. 2 
weitere Termine: 9.6./15.6./16.6. 

05 Sonntag 

16:00 Ulli und Theobald und die Geschichte vom heili-
gen Ulrich, Kleiner großer Sonntag, Neues Theater Burgau, Ro-
bert-Bosch-Str. 2 

08 Mittwoch 

09:30 Babycafe, Hebammenpraxis Seelenliebe, Ulmer Str. 4 

13 Montag 

20:00 Versammlung der Jagdgenossenschaft Burgau-
Oberknöringen, Gasthof Wendel 

14 Dienstag 

18:30 Papatreff, Treffpunkt Gasthof Mundig, Krumbach  

16 Donnerstag 

19:00 Jahreshauptversammlung des Partnerschaftsver-
eins e.V., Alte Schmiede 

20:00 Smile a while, ausbauBAR, Robert-Bosch-Str. 2 

17 Freitag 

15:00 Herausforderung Demenz, Figurentheater Kladdera-
datsch, Kapuziner-Halle 

20:00 Freunde zu Gast, Lyric-Jazz Projekt, ausbauBAR  

18 Samstag 

09:00 Fahrrad-Sicherheitstraining mit E-Bikes, Verkehrs-
übungsplatz bei der Grundschule, Remsharter Str. 

20 Pfingstmontag  

09:00 Gongolf Fest, Festgottesdienst mit anschl. Weißwurst-
frühshoppen, Kirchenstiftung Mariä Opferung, Großanhausen 

29 Mittwoch 

10:00 Seniorenbrunch der Burgauer Senioren, Senioren-
wohnanlage Burgau (Bleichstraße 18), Begegnungsraum.

Alle Angaben sind ohne Gewähr sowie kurzfristigen Änderungen und Druckfehlern vorbehalten.

02.05.: 09:15 -10:15 Uhr TROJANETICS 
mit Vladka Trojan; weitere Termine: 
16.05.: 09:15 - 10:15 Uhr, 23.05.: 09:15 -
10:15 Uhr, 06.06.: 09:15 - 10:15 Uhr 

03.05.: 18:00-20:30 Uhr Gesundes 
Raumklima durch Räuchern mit An-
drea Guschall 

04.05.: 17:00-18:30 Uhr CON TANGO 
Freier Tanz mit Celia Endlicher und Hol-
ger Döhring 

04.05.: 19:00 - 22:00 Uhr Ecstatic 
Dance mit DJ Sound Guru 

05.05.: 14:00 -17:00 Uhr Intuitives Ma-
len mit Monika Fahlbusch 

05.05.: 19:00 - 20:00 Uhr WAVE Tanzen 
mit Katrin Rieger 

06.05.: 18:00 - 19:00 Uhr, Vinyasa Flow 
Yoga mit Tanja Mayer; weitere Termine: 
13.05.: 18:00- 19:00 Uhr, 27.05.: 18:00 - 
19:00 Uhr, 03.06.: 18:00 -19:00 Uhr 

06.05.: 18:30 -19:30 Uhr Callanetics mit 

Vladka Trojan; weitere Termine: 13.05.: 
18:30 -19:30 Uhr, 27.05.: 18:30 -19:30 Uhr, 
03.06.: 18:30 -19:30 Uhr  

07.05.: ab 09:00 Uhr Heilpraktikerin 
Andrea Grund; weitere Termine: 14.05.: 
ab 09:00 Uhr; 21.05.: ab 09:00 Uhr 

07.05.: 19:00 - 22:00 Uhr Rutenwork-
shop mit Silvia Braun 

08.05.: 16:45 -18:45 Uhr Wellness-, Na-
cken- & Schulter Massage, Einzelan-
wendung mit Monika Walther; weitere Ter-
mine: 15.05.: 16:45 -18:45 Uhr, 22.05.: 
16:45 -18:45 Uhr, 05.06.: 16:45 -18:45 Uhr 

08.05.: 17:45 -19:00 Uhr Yoga mit Mela-
nie Mendel 

08.05.: 19:00 -20:00 Uhr Ätherische Öle 
und Klangschalen für die Erdung 
mit Monika Walther 

10.05.: 19:00 -20:00 Uhr Entspannungs-
reise mit Trommel, Gong & Klang-
schalen mit Monika Walther & llona 

11.05.: 12:00 - 19:00 Uhr Kundalini Ac-
tivation lnnerdance mit Giulia de Carlo 

15.05.: 17:45 -19:00 Uhr Yoga mit Mela-
nie Mendel 

15.05.: 19:00 -20:00 Uhr Ätherische Öle 
und Klangschalen zum Loslassen 
mit Monika Walther 

17.05.: 17:00-19:00 Uhr sowie 19:00 - 
21:00 Uhr Massagekurs Release-Tech-
nique mit ätherischen Ölen mit Monika 
Walther 

22.05.: 19:00 -20:00 Uhr Ätherische Öle 
und Klangschalen für die Lebens-
freude mit Monika Walther 

05.06.: 19:00 -20:00 Uhr Ätherische Öle 
und Klangschalen für die Erdung 
mit Monika Walther 

 

alle Termine auch unter: 
das-bienenhaus.com/veranstaltungen/

Termine im Bienenhaus Burgau, Käppelestr. 7/9 im Monat Mai:
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In 72 Stunden: Burgau wird noch ein Stückchen schöner.  
70 Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene erweitern den 
Kunstpfad um einen Mitmachweg 
Sie haben es geschafft und haben in 72 Stunden die Welt 
ein bisschen besser gemacht. So lautete nämlich das Motto 
der 72 Stunden-Aktion, eine Sozialaktion des Bundes der 
Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ) und seiner Verbän-
de, die vom 18. bis zum 21. April zum dritten Mal bundes-
weit in dieser Form stattfand: Gemeinsam ein bestimmtes 
Projekt umsetzen, welches die „Welt ein Stückchen besser 
macht“. 

Fünf Jugendgruppen, Ministranten der Pfarreiengemein-
schaft, die beiden Pfadfindergruppen vom Stamm Tilly Bur-
gau und der Waldenser sowie die evangelische Jugend und 
die Schützenjugend Burgau, hatten sich vorgenommen, im 

Rahmen der Aktion den Burgauer Kunstpfad beim Kreisal-
tenheim attraktiver zu gestalten. „Etwas mit den Händen zu 
machen“, so hatte es Karina Lober, Gemeindereferentin in 
der Pfarreiengemeinschaft Burgau und gleichzeitig Koordi-
natorin bezeichnet. Unterstützung erhielten sie von der 
Stadt Burgau und vom Bauhof, aber auch von ansässigen 
Unternehmen, Gruppierungen oder Privatpersonen, ohne 
die das Projekt so nicht hätte umgesetzt werden können. All 
denen sei Dank. Genauso stand das Miteinander im Mittel-
punkt, Gemeinsamkeit zu erleben, Leute kennenzulernen 
und Kontakte zu knüpfen, aber auch Neues hinzuzulernen. 
Das Ergebnis kann sich sehen lassen.
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Willkommen beim Mitmachweg – mit Stoppi und Sabiene! 
Nach 72 Stunden endet die Aktion mit einem Abschlussfest 
im Albertus-Magnus-Haus 
Stoppi, die Stoppuhr, und Sabiene, die Biene, sind die Mas-
kottchen der 72 Stunden Aktion und begleiten künftig auch 
auf dem Mitmachweg. Bis kurz vor Beginn des Abschlussfes-
tes mit Beteiligten und Unterstützenden war am letzten Tag 
noch gearbeitet worden. Schade, dass es wegen des schlech-
ten Wetters im Albertus-Magnus-Haus hatte stattfinden müs-
sen und nicht wie eigentlich vorgesehen am Generationen-
park. Am Vormittag hatte es sogar noch geschneit und die 
Tage zuvor fast nur geregnet. All die ganzen Widrigkeiten 
hätten der Stimmung keinen Abbruch getan, betonte Bürger-
meister Martin Brenner. „Ihr habt Burgau in 72 Stunden noch 
ein Stückchen schöner gemacht.“ Seinen Segen hat der Mit-
machweg ebenfalls. Stadtpfarrer Simon Stegmüller, der sich 
ebenfalls beteiligt hatte, erteilte ihn vom Albertus-Magnus-
Haus in den Wald hinaus. Die Big Band Out In The Sticks be-
gleitete das Finale musikalisch, nachdem die einzelnen Grup-
pen einen Rückblick auf die vergangenen Tage und wie das 
Projekt realisiert wurde gegeben hatten.   

Der Weg beginnt oder endet, je nachdem, in welche Rich-
tung man läuft, kurz vor der Autobahnbrücke an der Bremen-
talstraße beziehungsweise oberhalb des Generationenparks. 
Dort ist ein Picknickplatz mit Tisch, Sitzgelegenheiten und 
sogar einem Stehtisch entstanden. Im weiteren Verlauf geht 
es vorbei an einem Niedrigseilgarten, an dem es lediglich 
noch etwas Nacharbeit bedurfte. Beim Käsebrett gilt es, eine 
Kugel mittels zweier Seile durch ein Labyrinth an Löchern in 
das Loch mit der Nummer 72 zu steuern und bei der Kugel-
bahn rollt sie durch eine Art Murmelbahn aus verschiedenen 
Holzelementen. Die Holzkugeln kommen aus einem Kau-
gummiautomaten und tragen das Logo der Stadt Burgau. 
Überall entlang des Weges befinden sich Hinweistafeln, mit 
Informationen und Rätseln und zusätzlich mit QR-Codes ver-
sehen. Zudem wurden bei sämtlichen Bänken die Sitzflächen 
erneuert, alles in Handarbeit, so, wie auch die Insektenhotels 
entstanden sind. Pfarrer Stegmüller hatte recht, als er sagte: 
„Ich glaube, alle können stolz sein, was hier entstanden ist.“  
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Die Belagerung Burgaus vor 700 Jahren durch Ludwig den Bayern, 1324 bis 1325 

„Bei den Belagerten“ 
Von Norbert Schuster jun. 

(1898 – 1976) 
 
Liebe Leser von 

Burgau aktuell, er-
innern Sie sich, wir 
versprachen Ihnen 
eine Aufzeichnung 
von Norbert Schus-
ter jun. zur Belage-
rung Burgaus auch 
zur Kenntnisnah-
me zu bringen, die 
er “Bei den Belagerten” nannte? Er hatte 
diesen Aufsatz als Beitrag für seinen 
Unterricht “Heimatkunde” verfasst. 

Dieser wunderbare Artikel ist keine 
faktische und identische Aufzeichnung 
aus jenen Tagen, aber um den Schülern 
diese damalige Situation plastisch näher 
bringen zu können, verfasste Schuster 
dieses Schriftstück. Und um auch Ihnen 
die Situation der Belagerung vor 700 
Jahren anschaulich zu machen, bedie-
nen wir uns bei Norbert Schuster jun! 

„Burkhart von Ellerbach ging wie üb-
lich zur Morgenandacht in die Schloss-
kapelle. Aber kaum hatte der Gottes-
dienst begonnen, lief ein Beobachter in 
diese und flüsterte ihm etwas ins Ohr. 
Alle Augen der Anwesenden waren na-
türlich auf die beiden gerichtet. Was 
war los? – Begannen die Belagerer mit 
einem Sturm? – Doch nein! Dann wäre 
ja das Notsignal vom Schloss gegeben 
worden. – Die beiden verließen aufge-
regt die Kapelle und stiegen eilenden 
Schrittes die Treppen im Schloss empor. 
„Hast Du den Rauch bestimmt gese-
hen?“ fragte Burkart. „Doch Herr, es ist 
keine Täuschung.“ Und ans Fenster tre-
tend sagte der Beobachter weiter: „Hier! 
Überzeugt Euch selbst! Herr! An der 
von Euch bezeichneten Birke steigt 
Rauch auf.“ – Burkart schaute in die ge-
wiesene Richtung im Moor. „Keine Täu-
schung. Es ist Nachricht für uns einge-
troffen; einer muss hinaus und sie ho-
len. Aber wer wagt das gefährliche Un-
ternehmen?“ „Wenn die Hunde nicht 
wären, könnte es wohl gelingen“, mein-
te der Beobachter. „Vergangene Nacht 
war in Richtung Wettenhausen eine ei-
genartige Röte am Himmel zu bemerken 
und seit heute früh kommen beladene 
Wagen an. Auch einzelne Trupps Be-
waffneter sah ich aus dem Walde tre-
ten.“ Burkart murmelte vor sich hin: 

„Vielleicht die Roggenstein? 
Lange hält es keiner aus; waren ja 
auch nicht vorbereitet.“ 

Burkart von Ellerbach stieg die 
Treppe hinunter, um die übliche 
Runde am Zaun zu machen. Der 
war verstärkt worden. Vor dem 
Zaune lagen Äste. Die Schleh-
dornhecken waren kurz vor der 
Belagerung in einem weiten Um-
kreis abgeschlagen worden und 
lagen nun vor der Umzäunung, 

doch so, dass die Sicht nicht beeinträch-
tigt wurde. Am Zaune standen frierend 
die Posten, von einem Fuß auf den an-
deren hüpfend. Auf dem Kopf hatten sie 
die übliche Zipfelmütze, doch den Ei-
senhut griffbereit. Die einen trugen den 
Eisenpanzer, andere die Lederjoppe. Die 
Waffen lehnten oder hingen am Zaun: 
Morgenstern, Drischel, Spitzhauen, 
Streitkolben, auch lange Spieße, Partisa-
nen, Helmbarten und Schilde für die 
Ritter. Die Burkart von den letzteren an-
traf, trugen alle das Panzerhemd und 
waren mit dem Schwert umgürtet. Im 
Abstand eines Steinwurfes hingen Arm-
brüste bereit, den Angreifern den ersten 
Gruß zu geben. 

 
Eine Badstube des Mittelalters 

 
In der Nähe der Badstube zerrten ei-

nige Bürger fluchend und schreiend 
Schweine aus dem Stalle. Waren sie auf 
der Gasse, wurden sie von Hunden den 
Berg hinauf- und hinabgehetzt. Dieses 
Gegrunze und Gequietsche der Borsten-
tiere war der Zweck des Unternehmens. 
Dadurch sollte denen vor dem Zaun er-
wiesen werden, dass im Städtchen kein 
Nahrungsmangel herrsche. Die Kühe 
und Ochsen litten ja Hunger. Ihnen 
brauchte man das Schreien nicht befeh-
len. Nur einige Stalltüren wurden des 

Nachts geöffnet und so das Vorhanden-
sein der Tiere den Belagerern zur Kennt-
nis gebracht. 

 

Das heutige alte Rathaus in Burgau - 
der Vorgängerbau war vermutlich auch 
das Kornhaus 

 
Vom Kornhaus her kam nun Ge-

schrei. Einer lief die Gasse herunter und 
rief nach dem Physikus. Burkart ging 
nun auch in das Haus, aus welchem der 
Lärm gedrungen war. Auf dem Tisch 
Würfel und Lederbecher und einige 
Häuflein Brakteaten*. Das verdammte 
Spiel wieder einmal und dazu der Wein! 
Auf dem Boden lagen Opfer und Täter, 
der aber gebundene Kunz, der Kess-
ler**, hatte sein ganzes Geld verspielt 
und war mit seinen Genossen in Streit 
geraten. Der Dolch war dem Verwunde-
ten in den Rücken gedrungen. Der Arzt, 
der bald darauf kam und die Wunde un-
tersuchte, schüttelte seinen Kopf: „Holt 
den Schlosskaplan! Und Du mach Deine 
Sache eben!“ 

 

Ein mittelalterlicher Kessler (Schmied) 
 
Der Gefesselte wurde in den Schloss-

hof geführt und sofort abgeurteilt. Da 
der Stadtgalgen jetzt nicht zu erreichen 
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war, sollte das Urteil am nächsten Baum am Schlossberg 
vollzogen werden. Der Kessler sah die Schwere seiner 
Schuld ein, doch wehrte er sich gegen die Art der Sühne. 
„Herr!“ sagte er „ich war mein ganzes Leben ehrlich und an 
mir ist kein Falsch. Ich habe Euch Jahre hindurch gedient 
und – nehme ich an -Ihr wart zufrieden mit mir. Wenn es 
schon sein muss, gebt mir einen anderen Tod, meiner Kin-
der wegen!“ Burkart zog die Augenbrauen zusammen und 
sah mit durchdringendem Blick den Übeltäter an. „Kunz! 
Du warst mir immer ein treuer Diener, auf den ich mich ver-
lassen konnte! Hast auch Dein Leben nicht nur einmal für 
Deinen Herrn eingesetzt! Du sollst Deine Ehre haben! – 
Nehmt ihm die Fesseln ab und gebt ihm seinen Dolch! – 
Nun folgt mir!“ Im Schloss gab Burkart den Befehl: „Du 
hast heute Nacht durch den Ring der Belagerer zu schlei-
chen! Ein gefährliches Unternehmen! Denkt an die Hunde! 
Es wird eine kalte Nacht und Dein Weg führt durch die Min-
del! – Der Müller von Jettingen kennt das Losungswort 
„Frei Habsburg!“ Bei ihm sind Nachrichten für mich einge-
laufen und die hast Du zu bringen! -Was ich Dir jetzt sagte, 
darf Dir auch nicht der Tod entreißen! – Hast Du alles ver-
standen?“ – „Herr! Ich kenne meinen Auftrag und unter-
schätze die Gefährlichkeit nicht. Ich danke Euch!“ 

In der übernächsten Nacht überkletterte der Kessler wie-
der den Zaun und brachte die Nachricht, dass Herzog Leo-
pold in wenigen Tagen vor Burgau eintreffe.“ 

So, oder ähnlich, oder auch ganz anders muss es sich im 
Januar 1325 in Burgau abgespielt haben. Burgau wurde be-
freit und Ludwig der Bayer floh in der Nacht vom 10.Janu-
ar 1325 in die kalte Winternacht. Er ließ mit seinen verblie-
benen Mannen alles zurück, Proviant, Tiere, Belagerungs-
kugeln, Waffen und vieles mehr. 

Er hat allerdings auf seinem Rückzug nach München 
über Augsburg etliche Dörfer und Weiler gebrandschatzt. 

Der Historische Verein Burgau Stadt und Land e.V. wird 
im Herbst 2024 noch einmal an den missglückten Versuch 
erinnern, Burgau durch Ludwig den Bayern 1324/1325 zu 
erobern. 

Aller Wahrscheinlichkeit nach findet eine dieser zurück-
gelassenen steinernen Geschosskugeln ihren Weg nach 
Burgau zurück. Wir werden Sie wieder informieren. 

* Mittelalterliche Brakteaten (Hohlpfennige) sind einsei-
tig aus dünnem Silberblech geprägte Pfennige mit einem 
Durchmesser von 22 bis 45 mm. Das Münzbild erscheint in 
einem hohen Relief, während die Rückseite hohl bleibt. Die 
große Fläche ließ viel Platz für künstlerische Darstellungen. 

** Kessler ist die spätmittelalterliche Berufsbezeichnung 
eines meist im Wandergewerbe tätigen Schmiedehandwer-
kers, der Geräte aus Kupfer, Eisen oder Messing anfertigt 
und repariert. Im süddeutschen und Schweizer Raum wa-
ren Kessler in zunftähnlichen Kesslergesellschaften organi-
siert. 

 
Quellen: Archiv des Hist. Vereins Burgau Stadt und Land 

e.V.; Archiv der Stadt Burgau; Aufzeichnungen von Nor-
bert Schuster jun.; Bilder: Archi Hist. Verein Burgau Stadt 
und Land e.V. 

 
Irmgard Gruber-Egle  
Historischer Verein Burgau Stadt und Land e. V. 
  
Bilder und Text urheberrechtlich geschützt, kopieren 

und vervielfältigen nur mit Genehmigung der Urheberin
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Dass die örtlichen Firmen immer ein offenes Ohr für „ihre“ 
Burgauer Feuerwehr haben, das ist den Verantwortlichen in 
Feuerwehr- und Rathaus nicht erst seit gestern bekannt. 
Mehrmals pro Woche verlassen einige Mitarbeiter ohne Vor-
ankündigung ihren Arbeitsplatz, um mit der Wehr zum Ein-
satz auszurücken. Doch nicht nur durch die Freistellung der 
Arbeitskräfte, auch finanziell kann sich die Burgauer Wehr 
auf die Unternehmen verlassen. Bereits bei der Anschaffung 
des mobilen Großlüfters 2018 oder des Kleinlöschfahrzeugs 
im letzten Jahr steuerten die Betriebe teils mehrere tausend 
Euro bei, um den Kauf zu ermöglichen. So auch dieses Mal: 
30 neue Helme für die Jugendfeuerwehr, acht Übungsfeuerlö-
scher, ein Pavillon zur Einsatzstellenhygiene und nicht zu-
letzt der gerade erst erworbene Teleskoplader wurden durch 
Zuwendungen der ROMA KG, Ernst Klimmer GmbH, Ruf 
Haustechnik, Richard Geiss GmbH, robatherm GmbH, Auto 
Thoma, Frey Textilreinigung und der Maier Textilpflege erst 
ermöglicht. Ein Novum gab es auch diesmal: die Stadtsolda-
ten der Stadtwache Burgau e.V. beteiligten sich ebenfalls mit 
einem Anteil des Erlöses ihres jährlichen Flohmarkts. 

In einer kleinen Feierstunde am vergangenen Freitag be-
dankten sich Kommandant Hans-Peter Merz und 1. Bürger-
meister Martin Brenner bei den Vertretern der Firmen für de-
ren Engagement zugunsten des Brand- und Katastrophen-
schutzes, aber auch zugunsten der Feuerwehrleute. Denn wie 
Bürgermeister Brenner in seinem Grußwort feststellte, gibt es 
neben den Anschaffungen für die Pflichtaufgaben der Feuer-
wehr, für die die Stadtkasse aufkommen muss, auch Dinge, 
die in erster Linie die Arbeit als Feuerwehrmann und -frau 
leichter machen, deren Finanzierung daher aber nicht immer 
sofort zugesichert werden kann. Für deren Beschaffung 

springt zwar manchmal der Feuerwehrverein mit ins Boot, 
doch gerade die Spenden der Unternehmen machen den Kauf 
oftmals erst möglich. 

Nicht nur die Burgauer Feuerwehrleute profitieren von den 
Spenden: der beheiz- und beleuchtbare Pavillon steht in Ver-
bindung mit dem AB Aufenthalt bei allen größeren Einsätzen 
für Feuerwehren und Atemschutzgeräteträger im gesamten 
Inspektionsbereich zur Verfügung. Hier kann kontaminierte 
Einsatzkleidung abgelegt und gewechselt werden. Die 
Übungsfeuerlöscher dienen den städtischen Mitarbeitern bei 
den Brandschutzunterweisungen als Übungsgerät und der 
Feuerwehrnachwuchs in allen vier städtischen Wehren inkl. 
Stadtteilen kann sich endlich über moderne Helme in neuem 
Look freuen. 

Die größte Anschaffung ist natürlich der Teleskoplader, der 
gebraucht vom Burgauer Sanitärbetrieb Ruf zur Feuerwehr 
kommt. Das vier Jahre alte Fahrzeug vom Typ „Manitou“ er-
setzt für die Logistik im Gerätehaus den bisherigen Gabel-
stapler (übrigens seinerzeit ebenfalls eine Spende der Firma 
ROMA), da dieser die Galerie in der neuen Fahrzeughalle in 
einer Höhe von 5,50m nicht mehr erreichen kann. 

Doch auch außerhalb des Feuerwehrhauses spielt der Tele-
skoplader seine Vorteile aus: durch seine kompakte Bauweise 
kann er auf dem AB Mulde verlastet und an eine Einsatzstelle 
verbracht werden und hier bei unterschiedlichsten Szenarien 
wie Hochwasserlagen, LKW-Unfällen o.a. unterstützen. 

 
Bildunterschrift: Präsentation der durch Spenden finanzierten 
Anschaffungen. Kommandant Hans-Peter Merz (1.v.r.) mit 1. 
Bgm. Martin Brenner (5.v.r.), Kreisbrandrat Stefan Müller 
(kniend) und Vertretern der beteiligten Burgauer Firmen. 

Burgauer Firmen spenden für die Feuerwehr 
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Dreizehn neue 
Atemschutzträger  
„Made in Burgau“ 
 
Was als Notlösung während der Corona-Pandemie begann, 
etabliert sich nun tatsächlich dauerhaft: erneut haben 13 Feu-
erwehrleute aus dem nördlichen Landkreis erfolgreich den 
Lehrgang zum „Atemschutzgeräteträger“ bei der Feuerwehr 
Burgau besucht. 

Dieses Mal konnte Kreisbrandrat Stefan Müller Urkunden 
an eine Feuerwehrfrau und zwölf Feuerwehrmänner aus Jet-
tingen, Scheppach, Günzburg, Limbach, Unterknöringen, 
Burgau und der Werkfeuerwehr des BKH in Günzburg über-
geben. 

Sie hatten an vier Abenden und zwei Samstagen vom 10. – 
20. April die theoretischen und praktischen Grundlagen zum 
Tragen eines umluftunabhängigen Pressluftatmers erlernt. 
Die Ausbildung umfasst dabei Wissen über die menschliche 
Atmung, die richtige Handhabung der Geräte, eine Eingewöh-
nung an die Atmung „aus der Dose“, aber auch die richtige 
Vorgehensweise bei einem Innenangriff in einem verrauchten 
Gebäude. Viel Wert legten die vier Ausbilder der Burgauer 
Feuerwehr auch auf die richtige Einsatzstellenhygiene, die die 
Auszubildenden vor allem beim Ablegen der durch Rauchga-
se und Brandrückstände kontaminierten Einsatzkleidung zu 
beachten haben. Studien belegen immer wieder die große Ge-
fahr von Krebserkrankungen, die von diesen Rückständen 
ausgeht. 

Da das Thema Ausbildung nie abgeschlossen ist und auch 
bei der Feuerwehr eine Daueraufgabe ist, lässt der nächste 
Lehrgang nicht lange auf sich warten: bereits im Herbst wer-
den sich die nächsten Freiwilligen in Burgau treffen, um sich 
für die Sicherheit der Bürgerinnen und Bürger im Landkreis 
weiterzubilden.

Freiwillige Feuerwehr Burgau 
Weitere Infos finden Sie auch auf unserer Webseite:  
www.Feuerwehr-Burgau.de  
Auszug aus unseren Einsätzen:  
18.04.2024, 11:36 Uhr 
Verkehrsunfall mit PKW auf der A8 
Feuerwehrdienstleistende:  18 
Dauer des Einsatzes:          1,5 Stunden 
 
18.04.2024, 09:33 Uhr 
Verkehrsunfall mit PKW auf der A8 
Feuerwehrdienstleistende:  21 
Dauer des Einsatzes:          2 Stunden 
 
18.04.2024, 09:02 Uhr         
Brandmeldeanlage in Burgau 
Feuerwehrdienstleistende:  12 
Dauer des Einsatzes:          0,5 Stunden 
 
17.04.2024, 13:57 Uhr 
Verkehrsunfall mit PKW auf der A8 
Feuerwehrdienstleistende:  17 
Dauer des Einsatzes:          1,5 Stunden 
 
17.04.2024, 08:51 Uhr 
Brandmeldeanlage in Burgau 
Feuerwehrdienstleistende:  17 
Dauer des Einsatzes:          0,5 Stunden 
 
02.04.2024, 08:51 Uhr 
Verkehrsunfall mit PKW und LKW auf der A8 
Feuerwehrdienstleistende:  19 
Dauer des Einsatzes:          1,5 Stunden 

Bildunterschrift: Die Lehrgangsteilnehmer mit ihren Ausbil-
dern und Kreisbrandrat Stefan Müller (ganz rechts).
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Am Donnerstag startete Vogl 
Ludwig bei der Deutschen 
Meisterschaft der Masters in 
Nagold in der Altersklasse 8, 
hier über 70 Jahre in der Klas-
se bis 109 kg. Mit nur 106,55 
kg Körpergewicht konnte er 
seine Leistung von der Baye-
rischen nicht wiederholen, 
riss 45kg in der Wiederho-
lung. 

Sein Gegner Rötte aus 
Dortmund hatte hier schon 
mit 53 kg 8kg Vorsprung. 

Vogl begann im Stoßen mit 62kg und stieß im 2. Versuch mit 
65kg gar 1kg mehr wie auf der Bayerischen. Beide steigerten 
auf 68kg, die Rötte zur Hochstrecke brachte und Vogl im Aus-
stoß scheiterte. 110Kg im Zweikampf waren dann der 2. 
Platz. 

Zidek Elizabeth wurde in die Bayerische Ländermann-
schaft berufen und lieferte mit 507,97 Punkten das beste Er-

gebniss der Bayern und das 
drittbeste aller Mädchen ab. 
Sie steigerte ihre Bestleistun-
gen im Reißen und Stoßen 
auf 73 und 87 kg. Die leichte-
ren Berlinerinnen Nygard 
und Heidenmann erzielten 
aber im Zweikampf 11 bzw. 
5kg mehr. 12,2 Sekunden im 
Pendellauf, 7,7 Meter im 3er 
Hopp und 12,60 Meter im Ku-
gelschocken waren wohl mit 
Abstand das beste Ergebniss 
in der Athletik, reichten aber 
dann in der Addition nur 

zum 3. Platz gegenüber 509,58 und 534,37 Punkten. 
Als weitere Belohnung erfolgte dann die Einstufung in den 

Nationalkader 2 des Bundesverbandes. 
Falls keine Verletzungen dazwischen kommen, dürften in 

nächster Zeit für beide Akteure die notwendigen Leistungs-
steigerungen nicht ausbleiben. 

Landestrainer Christian Ko-
herr und Elizabeth Zidek

Wir freuen uns auf die anstehende Sommersaison 2024! Die 
Außenplätze sind bereit, die Spieler sind startklar und wir 
hoffen auf viele freundschaftliche Begegnungen und sportli-
che Herausforderungen auf unserem Vereinsgelände. Die Ju-
gendarbeit wird in unserem Verein großgeschrieben und wir 
sind begeistert über so viel Interesse und Engagement. Auch 
die Damen- und Herrenmannschaften können es kaum er-
warten, in die Punktespiele zu starten und freuen sich immer 
über neue Mitspieler. Auch Zuschauer sind an den Wochen-
enden auf unserem Vereinsgelände herzlich willkommen! Auf 
unserer Website www.tennis-burgau.de sind die Termine für 
Heimspiele zu finden. Wenn Sie noch näher am aktuellen Ge-
schehen sein möchten, folgen Sie uns auf Instagram! 

Dieses Jahr hält auch große Herausforderungen für uns be-
reit. Nach der Verabschiedung der 1. Vorsitzenden Bettina 
Schulz ist der bestehende Vorstand im Umbruch und benötigt 
motivierte Unterstützung. Unser Verein ist eine Herzensange-
legenheit und wir sind auf der Suche nach Gleichgesinnten – 
das sind alle Menschen, die sich für ein sportliches und sozia-
les Miteinander begeistern können. Wir freuen uns über 

„Schnupperer“, neue Mitglieder und Menschen, die am Ver-
einsleben teilhaben möchten. 

Sie haben bereits erste Tenniserfahrungen, die Sie wieder 
auffrischen möchten? Finden Sie Anschluss bei uns und ent-
decken Sie den Spaß am Sport wieder! 

Sie möchten mit Familie und Freunden einen gemeinsamen 
Sport beginnen? Tennis vereint! Als vielseitiger Sport bietet 
Tennis jeder Personengruppe die Möglichkeit, mitzuspielen. 

Wir freuen uns auf Anfragen und Rückmeldungen

Vogl Ludwig mit Willi Rötte

Die Abteilung Tennis des TSV Burgau steht in den Startlöchern 

Erfolgreiches Gewichtheberwochende für Masterheber  
Vogl Ludwig und Jugendliche Zidek Elizabeth 

Wir haben den wunderbaren Film über unsere Tages-
pflege nun auch auf unserer Homepage eingebunden.krankenpflegeverein-burgau.de

Besuchen 
Sie uns 
auch im 
Internet!
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Donnerstag, 23. Mai 2024Donnerstag, 23. Mai 2024  
19:00 Uhr, 19:00 Uhr, Buchhandlung PfobBuchhandlung Pfob

Samuel Fischer, Burgau  
Kausaltrainer

Einladung zu einem  

Gesprächsabend  

mit Impulsvortrag und Kurzmeditation 

Erfahren Sie, wie Sie Ihre Gedanken lenken und Ihr Leben nach 

Ihren Vorstellungen gestalten können. Lassen Sie sich von der 

Energie der Gruppe tragen und entdecken Sie neue Wege,  

um Ihre Ziele zu erreichen und ein erfülltes Leben zu führen. 

Wir bitten nach Möglichkeit um Anmeldung: 
In der Buchhandlung oder unter E-Mail:  

wort-magie@samuel-fischer.de 
 

Die Teilnahme an dem Gesprächskreis  
 ist kostenlos. Wem es gefallen hat, darf gerne  

 etwas in ein Spendenkässchen geben.

weitere Infos unter:  www.samuel-fischer.de

Café · Bistro · Theater · Feiern

08291 859 12 12 · 0151 1627147
Untere Hauptstr. 13 · 86441 Zusmarshausen · OT Wörleschwang

www.kultur-stadl-woerleschwang.de

Unsere 
Öffnungszeiten

Di, Do, Fr  9-14 Uhr und 17-22 UhrSa, So und feiertags  9-22 Uhr

Saisonendspurt bei den Fuß-
baller:innen des TSV Burgau 
Die Herrenmannschaft der Fußballer des TSV Burgau star-
ten in aussichtsreicher Position in das Finale der Saison 
2023/24. Acht Spieltage vor Schluss führt die Elf von Trai-
ner Daniel Nolde, mit einer Bilanz von 14 Siegen, einem 
Unentschieden und drei Niederlagen, das Klassement der 
Kreisklasse West 2 an. Erfolgsgarant des Teams ist dabei 
die Offensivabteilung. Mit 68 geschossenen Toren in 18 
Spielen stellen die Burgauer die stärkste Offensive der Liga. 
Bester Torschütze mit bisher 17 Treffern ist Patrik Merkle. 
Aber auch die Defensivarbeit, mit durchschnittlich 1,3 Ge-
gentore pro Spiel, und der Teamspirit tragen maßgeblich zu 
den hervorragenden Leistungen bei. 

Die Konkurrenz ist unserer Mannschaft dicht auf den 
Fersen, die Kicker haben es jedoch selbst in der Hand, für 
den ersten Aufstieg seit sechs Jahren zu sorgen. Wir hoffen 
auf zahlreiche und lautstarke Unterstützung bei den letz-
ten Heimspielen der Saison. 

Sonntag, 12.05., 15:00 Uhr, SV Villenbach 
Samstag, 18.05., 15:30 Uhr, TSV Wittislingen 
Samstag, 01.06., 15:30 Uhr, FC Weisingen 

 
Mit Timo Winstel konnte die 

Damenmannschaft des TSV Bur-
gau und SC Mönstetten einen Trai-
ner gewinnen, der in der Winter-
pause die neu formierte Mann-
schaft übernahm. Dass es kein 
Selbstläufer wird, aus zwei Mann-
schaften mit verschiedenen Cha-
rakteren und Spielsystemen eine 
funktionierende Einheit zu for-

men, war allen Beteiligten von Anfang an klar. Der aktuelle 
Tabellenplatz 5 in der Frauen Bezirksoberliga Schwaben 
stellt daher einen sicheren Platz im Mittelfeld dar. Für die 
restlichen Heimspiele sind alle Burgauer und Burgauerin-
nen herzlich eingeladen, unsere Mannschaft anzufeuern. 

Sonntag, 12.05., 17:00 Uhr, SV Wattenweiler 
Samstag, 18.05., 17:30 Uhr, TSV Pfersee Augsburg 
Sonntag, 09.06., 17:00 Uhr, SSV Anhausen
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In der Mai-Ausgabe von Burgau aktuell steht ein weiteres HGV-Mitglied im Mittelpunkt.  

Holzbau Wohlhüter, Familienbetrieb aus Leidenschaft.  
Seit zehn Jahren in Burgau – vor kurzem wurde die neue 
Produktionshalle fertiggestellt 
Von Zimmerer-, Dachdecker- und Spenglerarbeiten bis hin 
zu Gerüstbauarbeiten, Dachabdichtungen und der Gestal-
tung von Gründächern: Die Holzbau Wohlhüter GmbH in 
der Haldenwanger Straße 29 in Burgau steht für Komplett-
lösungen aus einer Hand und ist in ihrer Branche breit auf-
gestellt. Das Portfolio reicht vom Aufrichten und der Mon-
tage von Dachkonstruktionen und Holzhäusern über das 
Herstellen von Dacheindeckungen und Fassadenbekleidun-
gen bis hin zum Einbau von Dachfenstern oder Dachfens-
terkombinationen. 

Während der vergangenen zehn Jahre in der Markgra-
fenstadt haben Franziska und Maximilian Hay viel in 
Technik und Betriebsausstattung investiert. Gefertigt wird 
ausschließlich im eigenen Betrieb und ohne Fremdverga-
ben. Ende Februar wurde die rund 350 Quadratmeter gro-
ße Produktionshalle fertiggestellt – ein entscheidender 
Vorteil vor allem bei der Montage größerer Bauteile. Für 
den Transport zur Baustelle steht wiederum ein leistungs-
starker und moderner Fuhrpark bereit. 

Die Holzbau Wohlhüter GmbH ist ein klassischer Fami-
lienbetrieb, der sich durch Bodenständigkeit und Fairness 
auszeichnet. Nicht Quantität, sondern Qualität und das 
Herbeiführen und Realisieren von Lösungen zählen, die 
von der Genehmigungsplanung, Projektierung bis zur 
Ausführung reichen. Zimmerermeister Maximilian Hay ist 
Ansprechpartner für sämtliche Belange im Unternehmen 
und auch auf der Baustelle vor Ort stets im direkten Kon-
takt mit den Kunden. Diese wissen das zu schätzen, vor 

allem dann, wenn es um kompliziertere Aufgabenstellun-
gen geht. Seine Frau Franziska unterstützt dazu bei allen 
anfallenden Arbeiten im Büro. 

Ob für Privatpersonen oder für Auftraggeber aus Indus-
trie wie auch auf kommunaler Ebene: Mit einem Team aus 
acht qualifizierten und erfahrenen Mitarbeitern – Fach-
kräfte und Auszubildende sind stets willkommen – prä-
sentiert sich die Holzbau Wohlhüter GmbH äußerst viel-
seitig, gleichzeitig individuell, effizient und modern. Das 
gilt auch für die größeren Projekte, an denen das Unter-
nehmen in der Vergangenheit beteiligt war. Dazu zählen 
unter anderem die Erweiterung des Feuerwehrgerätehau-
ses in Burgau in der direkten Nachbarschaft, aber auch 
solche im Raum Augsburg und Ulm, wie der Neubau der 
Wohnanlage für Menschen mit Behinderung der Stiftung 
St. Johannes in Augsburg, der Erweiterungsbau des Bür-
gerhauses in Pfersee sowie das neue Betriebsgebäude der 
Lechwerke in Weißenhorn. 

Ende Februar wurde die neue Halle fertiggestellt. Sie bietet 
ausreichend Platz, auch für größere Bauteile.

Franziska und Maximilian Hay: Holzbau Wohlhüter – ein 
Familienbetrieb aus Leidenschaft.

Holzbau Wohlhüter GmbH  
Haldenwanger Str. 29 
89331 Burgau 
Telefon: 08222 – 4136 532 
 
Mobil: 0173 – 3014 117 
Fax: 08222 – 4138 955 
E-Mail: maximilian.hay@holzbau-wohlhueter.de 
Internet: www.holzbau-wohlhueter.de 

Der Handels- und Gewerbeverein 
Burgau e.V. (HGV) stellt sich vor



Azubi

Holzbau 
Wohlhüter

Mittelschulabschluss • 3 Jahre Ausbildung
Mittlere Reife • 2–3 Jahre Ausbildung 

Abitur • 2–3 Jahre Ausbildung

Meister/ Techniker / FH Studium Duales System

1. Jahr: 935,– € • 2. Jahr: 1.235,– € • 3. Jahr 1.495,– €

Zimmer kann gestellt werden. 3.000 € Berufsstartgeld.

Zimmerer • Spengler • Dachdecker m/w/d

www.holzbau-wohlhueter.de

89331 Burgau • Haldenwanger Str. 29
 Telefon 08222/413 653 2

Zimmererarbeiten
•  Holzhäuser in Holzrahmen- oder Brettsperrholz-Bauweise 

bzw. in Kombination
•  Ingenieurholzbau für Dachstuhlkonstruktionen aller Art
• Aufstockungen von Gebäuden
•  Dachsanierungen nach Energieeinsparverordnung bzw. KfW
•  Anbauten, Gauben, Pergolen, Vordächer, VELUX Dachfl ächen-

fenster
•  Trocken- bzw. Innenausbauarbeiten, Innentüren, Parkettlege-

arbeiten
• Individuelle Planungen und Beratungen

Dachdeckerarbeiten
•  Dacheindeckungen in Ton und Stein
•  Flachdachabdichtungen Folie oder Bitumen
• Flüssigkunststoff-Abdichtungen
• Extensive Dachbegrünungen
• Terrassenbeläge aus Holz, WPC, Stein

Klempnerarbeiten
•  Dachrinnen
• Fallrohrleitungen
• Verwahrungen
• Abdeckungen
• Verkleidungen
• Einfassungen
• Fassaden
• Stehfalzdacheindeckungen
• Dachentwässerungssysteme

Gründächer
Ein Stück Natur auf dem Dach 

bringt unzählige Vorteile
Eine attraktive Dachbegrünung 
wertet schon auf den ersten Blick 
die Optik des gesamten Gebäudes 
auf. Doch den wahren Mehrwert 
erkennen viele erst auf den zwei-
ten Blick nach längerer Nutzung. 

Klar ist: Mit einem Gründach 
erschaffen wir nicht nur eine funk-

tionsfähige Dachbegrünung sondern 
auch eine dauerhafte Abdichtung.

Gerüstbauarbeiten
•  Bewährte  Fassadengerüste 

sowie Arbeits- oder 
 Schutzgerüste

•  Spezialgerüste für kom-
plexe geometrische oder 
lastspezifi sche Ansprüche

•  Roll- und Fahrgerüste
• Gerüstschutzsysteme
•  Mobile Fluchttreppen und 

Ersatztreppen
•  Bauaufzüge
•  Wetterschutzdächer, um Schlecht-

wetter-Phasen zu überbrücken

... und noch mehr
• Kranarbeiten
• Baustofftransporte
•  Fahrzeug- und Anhänger-

vermietung
• Containervermietung
•  Bagger- und Betonarbeiten für 

Einfamilienhäuser

Dachabdichtungen
Bitumen-Dachabdichtungen
•  Hochwertige Bitumen-Dachab-

dichtungen nach deutscher und 
europäischer Norm

•  Durchwurzelungsfeste Abdich-
tung für Dachbegrünungen

•  Spezial-Materialien mit besonders 
hohen Leistungswerten

•  Abdichtung von feuergefährdeten 
oder hitzeempfi ndlichen Untergründen

PVC-Folienabdichtungen
•  Nachhaltige Materialien ohne Bitumen, 

 Weichmacher und PVC
•  Kunststoffdachbahnen mit elastischer Hochpolymerlegierung 

für maximale Lebensdauer und Widerstandsfähigkeit
•  Materialhomogene Verbindungen von Anschlüssen, 

 Abschlüssen und Durchdringungen für absolute Dichtheit

Anzeige_Burgau_aktuell_2024_A4.indd   1 25.04.24   07:44
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Fundgegenstände mit Stand vom 18.3.24
Folgende Fundgegenstände wurden bei der Stadt Burgau abgegeben bzw. angemeldet:
Fd.Nr.: angemeldet am: Fundgegenstand: Funddatum: Fundort:

63 2023 11.10.2023 Samsung Ladebox für Kopfhörer, weiß 11.10.2023 Ulmer Str. (Sparkasse)

64 2023 12.10.2023 Fahrrad, Cross Vountry epo, silber/schwarz 12.10.2023 Antoniusstr.

66 2023 12.10.2023 Fahrrad, FALTER, blau, mit Korb 12.10.2023 Brementalstr.

67 2023 24.10.2023 Bargeld 19.10.2023 Käppelestr.

69 2023 30.10.2023 Ring gold/blau mit glitzer Steine 26.10.2023 Pestalozzistr.

71 2023 14.10.2023 Fahrrad, GIANT, schwarz/rot 14.10.2023 Bgm.-Seidler-Str.

75 2023 27.11.2023 Bargeld 27.11.2023 Ulmer Str. (Sparkasse)

77 2023 27.11.2023 Fahrrad, FOCUS, schwarz/gelb/blau 27.11.2023 Feuerbachstr.

78 2023 08.12.2023 Samsung galaxy, blau, mit Hülle 06.12.2023 Augsburger Str.

79 2023 13.12.2023 Sessel, hellblau 12.12.2023 Ziegelstr.

1 2024 04.01.2024 Ladebox für Kopfhörer, weiß 04.01.2024 zw. Badstr. & Karlsbader Str. (Brücke)

5 2024 15.01.2024 e-Bike, Pedelec/Hansa, schwarz 15.01.2024 Ostpreußenstr.

6 2024 26.01.2024 Samsung galaxy, weiß, mit Hülle 31.12.2023 Taxi Fischer

7 2024 31.01.2024 Decke blau 29.01.2024 Industriestr.

12 2024 15.02.2024 Bargeld 15.12.2023 Kapuzinerstr.

13 2024 16.02.2024 Fahrrad, PROBIKE, schwarz/rot/weiß 16.02.2024 Kochstr.

14 2024 26.02.2024 JBL Lautsprecher 26.02.2024 Remsharter Str.

15 2024 07.03.2024 Fahrrad, Raleigh, schwarz/silber 07.03.2024 Antoniusstr.

16 2024 14.03.2024 Ring gold mit Gravur: 18.11.67 30.11.2023 Dillinger Str. (Norma)

verschiedene Schlüssel

Die Aufbewahrungsfrist beträgt sechs Monate nach Anmeldung der Fundsache im Fundbüro, danach geht der Gegenstand in das Eigentum des 
Finders über. Sie erreichen unser Fundamt unter der Tel.: 08222 4006-29

Bild: Figurentheater Kladderadatsch 

Burgauer Senioren 

Warum liegt Omas Brille im Kühlschrank? 
Herausforderung Demenz! 

am: Freitag, 17. Mai 2024 
von: 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Ort: Kapuzinerhalle 

Die Krankheit Demenz ist für die Betroffenen und 
Angehörigen eine sehr große Herausforderung. An diesem 
Nachmittag können Sie sich umfassend von der AOK 
Günzburg und der Fachstelle für pflegende Angehörige 
darüber informieren und aufklären lassen, wie Sie und ihre 
Familie damit umgehen können, aber auch erfahren, wie 
sich Demenz durch richtige Ernährung vorbeugen und 
Risikofaktoren senken lassen. Gleich zweimal wird es 
einen Vortrag "Demenz verstehen" geben. Erleben Sie in 
einem spannenden interaktiven Parcour, was es bedeutet, 
von dieser Erkrankung betroffen zu sein und lassen Sie 

sich vom Figurentheater Kladderadatsch bezaubern. 

Parallel zu den Vorträgen wird eine Kinderbetreuung 
angeboten. 

Anmeldung Unter http://bit.ly/familie-in-fahrt oder über 
den nebenstehenden QR-Code.  

Seniorenbrunch 
am: 
von: 
Ort: 

Personenkreis: 
Kostenbeitrag: 
Anmeldung: 
(zur Planung erforderlich)

Mittwoch, 29. Mai 2024 
10.00 Uhr bis ca. 13.00 Uhr 
Seniorenwohnanlage Burgau (Bleichstraße 18) 
Begegnungsraum 
ab 60 Jahre 
7,00 € 
ab 21.05.2024
unter 08222-2188 (Bitte nur 2 Personen pro Anmeldung)

Wir freuen sich auf Ihr Kommen und ein gemütliches Beisammensein. 

Redaktions- & Anzeigenschluss für die 
Juni-Ausgabe ist der 17.05.2024.  
Bitte beachten Sie, dass der Raum für 
Anzeigen beschränkt ist.  
Buchen Sie daher rechtzeitig!
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Adalbert Eiband GmbH 
Steinmetzmeisterbetrieb

Büro:                                        Tel. 0 82 22 / 25 79 
Amselweg 1                             Fax 0 82 22 / 41 12 35 
89331 Burgau                         www.a-eiband.de

Grabdenkmäler und Bauarbeiten aus Naturstein 
 

Facharbeiter und Hilfsarbeiter 
m/w/d, Voll- oder Teilzeit 

mit PKW Führerschein 
gesucht

Ein Traum aus Licht & Raum: 

Sommer- 
garten 
inkl. Steigerung  
der Energieeffizienz

info@schmid-nagel.de

Tel.: 08222 - 1001

Schmid + Nagel GmbH 
Dieselstr. 4 – D-89331 Burgau 

www.schmid-nagel.de

Wir beraten Sie gerne hier in Burgau!
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8 - 12 u. 13 - 17 Uhr

               MARKISEN 
   AUCH IN REGEN- & WINDSTABIL

UNSER SORTIMENT 
     FÜR IHR ZUHAUSE!

•  TERRASSENDÄCHER
   VERGLAST UND TEXTIL

•  ROLLLÄDEN

•  AUSSENJALOUSIEN

•  MARKISEN

•  SCHRÄGVERSCHATTUNGEN

•  WINTERGARTEN-
   VERSCHATTUNGEN

•  MOTORISIERUNG & 
   STEUERUNGEN

•  INNENVER-
   SCHATTUNGEN

•  SERVICE & 
   REPARATUREN

•  UND VIELES 
   MEHR...

BWS | Bautechnik GmbH

BWS | Bautechnik GmbH
Wetter-, Sicht- & Sonnenschutz

Gutenbergstraße 1
89331 Burgau

Telefon 08222 - 41002-0 
Fax 08222 - 41002-29

info@bws-bautechnik.de
www.bws-bautechnik.de

Ihr starker Partner für Wetter-, Sicht- und Sonnenschutz

TERRASSENDÄCHER UND GLASOASEN

WIR BAUEN IHR 

NEUES ZUHAUSE.

RÖNTGENSTRASSE 4  |  89331 BURGAU
TEL. 08222 96 65 60  |  INFO@BAUSAN-SCHWABEN.DE
WWW.BAUSAN-SCHWABEN.DE


